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i Telephon - und Sprachrohr -Anlagen
! billigst unter Garantie solider Ausführung

d C . Koniecki , Wiesbaden,
'

Nerostraße 22 .

Schwarzen Cachemir
i » » "

» «» rlkprelsen , grösste Auswahl , von Mk . 1,60 per Meter anfangend .

A . Opitz ,
Inh . ; Carl Foeldner

,
untere Webergasse 17 .

MaimerTisiiiliallr
Täglich auf dem Markt

. und Miihlgasse k » .
Whle m fnscher Sendung : Sehr schönen echten Winter -
« salm per Pfund im Ausschnitt 3 Mk . ,
t »

"
7 ^

0 Pfd . schwer , Aale , Barsch /
t ! bO Psg . , , lebendfrische Flust - Lander , pruna
| ' m 8hi $ (d )nitt , Schollen , Seezunge « ( Soles )

Kina . ^ n
MtllinbCC Schellfische , Laberdan , Brat .

'

b ' U ' g . E . Prein . 565Ö Der TpyI zur heutige » Oper ä 10 Pfg
"

uvi IVÄL EOm . Bodrian ’s Hosbuchhandlung .

Möbel - Magazin
Ber . Gewerbetreibender , Eingetr . Genossenschaft ,

16 Friedrichstraße 19 ,
110

Lager aller Arten selbstverfertigter Pvlster -und Kastenmvbel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen .
— Fewte Preise .

______ Garantie I Jahr .

Si » . Engel , Corsetten - Geschäft ,
Spiegelgasse 6 .

B. Sämmtliche nach Maß , sowie nach Muster bestellte
wen sind eigenes Fabrikat ( nicht Fabrik - Corsetten -

^uures ( dar Neueste ) zu sehr billigem Preise . 14269

|
Chr . Klee

, Goldärbeiter
,I 24 Webergasse 24 ,

Mt hiermit seine Werkstätte zur Anfertigung aller Gold -
sLilberarbeiten , Reparaturen , Bergold - und Per -
sernngen . Werkstätte im Hofe , Parterre . tzig

Wnh &bl ♦
Mchrere complete Salon - , Wohn - ,♦Vl Wn ♦ Schlaf - u . Speisezimmer - Ein -

8 . Ä * '

pass - aben Polster - Garnitareu uito nach Wunlch öbewaen

t 'V
“'

X
" Nphehlt zu den billigsten Prisen unterGarantie für durchaus gute Arbeit

3216 W . Schwenck , Schiltzenhosstraße 3 .

! ;i a ^ lriifSiidft Qllc Kranke , welche nur wenige ,I
,

aber möglichst kräftige Nahrung zuI ^ hmen können , als auch für Recouvalescenten , Blut -
■ a ^ me . Magenleidende re ., täglich frisch bereitet , / teuanifse
■ von Herrn Geh . Obermedicinalrath Prof , von Lanoen -I deck und dem ärztlichen Verein dahier .
I 14917 Albert Brunn , Abelbaidstraße 41 .

cen nach
Mcnschi illen Breiten vor ^

er nur t bansatz Hub echtem
• ' "

fk ich zu außer -

eisc abgeben kann .

. . . Uutcrzeichueter empfiehlt sich i « Anfertiguna
Schmnek - Gegenstände , Repara ^

tureu aller Art , sowie Bergoldung und Ber -

« Zusicherung reeller und billiger
Bedienung . Hochachtungsvoll

m
Heinr . Lieding ,

2eon J“ M1 > Silberarbeiter ,2G, ' ° Ellenbogengasse 16 , Parterre .
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Homm & Dreyfürst,

liefert sämmtliche Artikel für Gas - und Wasferleitnugen ,

ClosetS aller Systeme . „
Bauartikel , als : Fenster , Ruder , Thürdrücker rc .

DamviBentile in Eisen und Rothgutz .

Kessel -Armatureu für Bierbrauereien ,

nach allen Arten für Master - und iüuftdruck ,

Lompletc Einrichtungen für chemische Fabriken .

knbearbeiteten Gust nach Modellen oder Zeichnungen in

Messing . Rothguh , Zink , Composttron u . f . w .
*

Besonder , machen wir aus alle Gattungen von Wasser -

^ tungs -Hähnen im Einzelnen wie in größeren Posten und

. een sofortige Reparaturen aufmerksam .

Wiederverkäufer erhalten Rabatt . - W ,

Aü ^ Sorten von Metall , Messing , Kupfer n . s . w .

werden zu den höchsten Preisen angekaust .      2122

— . 10
— . 20

20
— . 25

— . 25
— . 30
— . 60
— . 50

— . 50
— . 25
— . 50
— . 60

1 . 50
2 . —
4 . —

4 . 50

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem schweren Verluste unseres

nun in Gott ruhenden lieben Sohne , und Bruders ,

Wilhelm Kies ,

so innigen Aniheil nahmen und ihn zu Grabe geleiteten ,

sagen wir unseren innigsten Dank .
,

Der trauernde Vater : Jacob Kies

5526 und Schwester : Elise Ries .

(Äie Beleidi
Knoll

; zurück . I

Zw - i Häuser mit grobem Hofranm rn der stufet , « » ♦ • " !
1

für Schlosserei , ein Haus für Kutscher nu Haus Z

Fouragehandlung zu kaufen gesucht . Rah
^

Ezped . 5t6 |
2000 Mark zu 5 °/° Zinsen aus lauter ^ Unsch

- fte " 1

leiben aeinckl . J Imand , Weilstraße 2 . i

10,000 Mark auf erste Mid i 2,000 Mark auf Miß

Hypothek - gegen sehr gute Sicherheit gesucht . R . ® $ P - '

45 — 50,000 Mark ”6ÄetiS -1

c
"

H . in der Expedition d . Bl . niederzulegen . R

(ftortiefeun « in bet Betin « .»

Durch die glückliche . Geburt eines prächtigen Knabe

wurden hocherfreut Wilhelm Schenk , Kaufmann .

Lina Schenk , geb . Huths .

Hockenheim - Frankfurt , den 22 . Februar 1883 . 568

Bekanntmachung .

Die Sperrung des GrubwegeS für den Fährverkehr wird

hiermit aufgehoben . Der König ! . Polizri - Director .

Wiesbaden , den 22 . Febr . 1883 . I . V . : Höhn .

Für Laudwirthe . ■ »

Eine gut erhaltene Schrotmühle billig zu verkaustEK '
s7ch

Dotzheimerstraße 25 . ---------- ----- ------ AMlüwg . Offe
Glacehandschuhe äüer Art weiden stet « schwarz ge arW ^ ne Fran s

bri Ph . Birck , Langgasse 23 im Seitenbau , 2 Tr . h . 53Ä6e 51 _ 3

Optisches Ringelspiel
..........

Bcrirspirale mit Ring .......

Magnetischer Fi »' gerhut
Pariser Zauberflasche . . • • •

Die Kunst auf dem Tische Gras wachsen

zu lassen , per Etui

Susann « im Bade • • • • • • • • •

Den Zeigefinger durch jeden Hut zu stecken

Wahrsagekarten per Spiel . - • •

Die Kunst in kurzer Zeit Braut » ud

Frau zu werden .......

Neue Berwa idlungskarte «

Berir - Sparbtichse ■ ■ • • .....

ZaüberPhotograPhieu per Mappe . . .

Zauberstab in den Mund zu schieben

Eierkuchen im Hut zu backe « . . . . .

Aus 1 Thaler 2 zu machen , acht . . . .

^ 32
neben Lmmaasse 26 .

K « : 4 «

Leichter
jjiib erzielt d
her guten

Danbe s

löestellung öi

Die besten Glückwünsche zürn heutigen TaZ
unserem geehrten Meister Georg Kondorf .

5673 Sämmtliche Arbeiter im Hause .

Umerem lieben Freunde Pascha in der Adolphstraße em

donnernde « Hoch zu seinem heutigen Wiegenfeste .

5714 R . K . Sch . 44 |

Dem Herrn B . 0 . . . U : en G - burtSt ^
herzlich ___________

Ei » alter Freund . b 'iÄ

. . . aufgenommen . Hebamme Müssig 1
DitMeN Mannheim . N

E MWWWstWMWWMk - V wünschen ।

( BamIaoah vor einigen Tagen ein f * Wf » Äne Wittwe ,
ÄÖCtlOWIl seidenes Spitzentuch . Gute BA Stelle ; die ^

lohnung dem Utberbringer . Näh . Adethaidstrahe 21 , Part . b59» rtenftro6e 12

Verloren am Dienstag Abend ein Taschentuch mit MoMii braver , i

nramnt 8 L Abzug , gegen Belohn . Schwalbacherstr . 28 . 57Mle H/̂ ichaf
ö

Um Donnerstag Abend wurde in der Häfnergasse em brauMhe sWaise )

uibener Regenschirm verloren . Der ehrliche Finder wMme selbst »

gebeten , denselben gegen gute Belohnung abzugeben Hansa

* * « " » * ' • * *
__ _ ___ iHLM «

Th . Lin

Gefunden : 1 ) « ine Uhrkapsel und eine Kette , 2 ) ein

Keiner , goldener Ring mit bladem Stein , 3 ) em Heute «

Portemonnaie mit 54 Pfg . Inhalt , 4 ) eine Laterne von enter

Droschke , 5 ) ein schwarze « Tuch von Etswolle , 6 ) ein roth

ledernes Portemonnaie , 7 ) eine Milchkanne , 8 ) mehrere ecblüüel ,

9 ) ein Schmiedehammer . Verloren : 1 )

Leiebuck 2 ) ein Portemonnyrk Ustt 150 Mk - tn Gold , 3 ) eia

goldenes Medaillon mit Granaten besetzt . 4 ) eine Haarnadel
mit elfenbeinernem Knopf und gelben Steinen f .) eitt @ Utc ( -

körbchen mit Strickzeug . Der Kgl Poltzet - Dtrector .

Wiesbaden , 22 . Februar 1883 . I . V . Hä du
-------

Die Metall - Gießerei und Dreherei
von

Henle Vormittag Kapellenstrasse 53
« och feil : 8 Bette » ä 27 , 82 WIL , 1 » roster Spiegel

mit Trumeau 70 WIL , Gall - rien , 1 Ripsfopha ,

3 Sessel , 2 Kiichentische rc . _____________ .J1Z2J

Ein kleiner Casfaschrank , gebraucht , im Preise von

60 bis 80 Mark wird zu kaufen gesucht , Ray . Exped . 5693

"
Lrn wenig gebauchter , eleganter « auda » er

zu verkaufen . Nähere » Expedrtwn . L‘Utiö

I c -Tvam 1Ll j n - tj lk t > cl likicli len
j
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fi RffifffiÄ SHSÄÄS
fofort gesucht d . Th . Linder ’s Bur . , Faulblunnenstraße 10 .

( Äorfirhuna (n her Setlaae .)

I (Ä welche bürgerl . kochen können u
"

d

Sin ÜtnT̂ a
b -

,5r - Schng , Weberg . 45 . 5687

»um 15 ^ Ä ’ ^ ^ ches bttrgerl . kochen kann , wird
iUoi m l

r $
« ni £ e. ^ C

.nfton aus Hof Geisberg gesucht . 5722
| Kl . Webergasse 10 em einfaches , starke - Mädchen gesucht . 5701

I MnhP ?J “ ^ ' Mk williges Mädchen wird gesuchtNäheres Helenenstraße 30 im Laden .
“

5702
Gesucht ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann . NähMauergasse 21 , 2 Treppen hoch .

w
57 $

® m braves Mädchen gesucht Webergasse 22 , 2 . St . 5691
Ein ordentliches Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht

im
^

Laden
* ’ $ Qt < Näheres Faulbrunnenstraste 2

Ein gesetztes Mädchen , welches bürgerlich kochen kan/und
bi

' ° tzusa^ iten gründlich versteht , wird gesucht Mühlgasse 2 ,rtric kreppe Qua ) . 5729
Sine selbstständ . HerrschastSköchin und 1 feineres » immer «

i
’
än ^

»eR W "
»

hn und freie Reise nach auswärts perl . u . 15 . März ges . d . Th . Linder ' s Bur . , Faulbrunnenstr . 10 .On cherche pour le 15 mai une bonne de la snisse‘ ra ^ ise pour deux enfaute de 5 et 7 ans , munie de bons

ageexrd ° P4 a
a

° aBS - S ’adresser : Darmstadt ,Hoistallstrasse No . 6 , v . 8 . 5736
® iue feinbürgerliche Köchin , welche langjährige Zeugnisse

ausweisen kann , sowie ein feines Zimmermädchen ( angehendeJungfer ) , welches nähen , ferviren , frisiren und büqelii kann

,
xäk a » ,

6

„ ao

Gesuche :

itl
Wchnung von nicht über 10 Mark monatlich wird

« JE . 2er mtobJ pev
.

1 - April gesucht . Näheres durchst ® r » , Commiss . , Kranzplatz 1 . 57Y1
Qelunbrre

! sLpU« i?ei ^ D‘
! Ile lDame mit einem Kind ) wird in

r üi
£ 8 fü 4 -Lctober , event . 1 . Juli eine Wohnung“ S1V * s - R - « - !» <» - ,tÄ -

Wohnung , enthaltend drei Zimmer und
Küche , in der Nähe der Colonnaden , von einer

s» ; n ; r. ™ Jü “ en Fawilie sofort ober auf 1 . April gesucht .

SebSleqT G ' " finb in ber Spedition d .
^

Bl .

£ irb vom 1 . September ab für einen

u c
H °rrn eine comfortable , möblirte Woh -

hUnß«M ?" 1 zusammenhängende!! Zimmern nebst Bedienung inder Nähe des CurhauseS oder in einer Villa . Offerten mit
Angabe des Preises , nicht über 120 Mark pro Monat , mit «V . S . bis 3 . Mürz an die Expedition d . Bl . erbeten . 5677

Angebote :

Sofli8 ' Simmer , Kammer und Küche ,

tii
et £Ä ^ " * ' * " *” e " mis

®

ws * „ 4Uf
1 ® " " *“ Md - r . - ® emS

tFortfchnug t« der Beilaqed
6688

Perssu ^ u , Sie sich audtrteu
Ein ges . Kräulein , in der Wolle , und Kuriwaarenbran ^
Miiactt . sucht als Verkäuferin in irgend einem Geschäfte
Wog . Offerten unter P . 11 , 40 au die ® rped erb 5679

L bk " "
T ?"

h7chE
' ° ^ ” !al “ « » « *« •

'

taföÄ * " - b " ' « s*

Wrere tüchtige , gut empfohlene Mädchen diverser Brauchen

RXÄÄ .V
" ’ " ' * *

a * “ w ,
M - l - Zimmermädchen , Herrsch .- Hansmädcheu eins jrZ .V
|

'
Stnberm6bdien empb Ritter ’ s Bur ., Webergasse 15 . 5724Idin gewandtes Mädchen mit guten ’lenotmff »

H - tel -limmermädchen oder auchÄs
Mädchen allein . Näheres Expedition . ,572z

imnshälterin ,
" cld,e £ ne1m « rö » « en Hau - balte
Engere Zeit vorgestauden , die feinehk gründl . versteht , vorzügl . Zeugnisse besiüt iucbt ncr flpxri

[ ?lpril entspr . .Stellung 1 . » itter ' s Bu ? WeVg 15 ®
I ? ant mpfohlenes Mädchen suchtIl

^
Marz

^
Stelle alS HauSmädchen . Nähere «

^
Sonnen -

l6P \ mKT . .at ^ ä2 .
biflC Mädchen ( bestens

FT ®
,

empföhle,1 ) suchen wegen plötzlicher Ab -
Näh . Gxped . 5681» n Mädchen , das gutbrgl . kochen kann , und ein Mädchen v

tffi £ ® Äb ' T,,öL ? dw Faulbrunnenstr l ?'

f perfekt im Kochen und in der Hausarbeit
kS ° ll - ; d eselbe wurde auch Aushilsstelle annehmen . Näh

'

Miunstraße 12 , Hinterhaus , eine Treppe . 579 «
r br -wer , tüchtiges Stubenmädchen mit 7jähr . Zeugniß
kv H/rrschaftsköchiunen und 1 16jähr . Mädchen aus auter
E ' e ® t£JIen - Näh . Metzgergasse 21 . 5728

I « Herrfchaftsküchin , welche

MS .T » , ÄT ' - , " d " ® " ” ‘ -

FM “ '
eM

° nal Sirb ftcts kostenfrei uachgew .
|

Th ‘ Binder s Bureau , Faulbrunnenstraße 10 . 5739
I Personen ? die gesucht werde « : I
K ^ ^ iterin , welche im Mäntelfach sehr ge -

| onütftau gesucht Kapellenstraste 49 . 57Y5
■ nt Monatfrau gesucht Louisenstraße 27 , Parterre 5684
fc

r
( fl,ut a ° kleidet ) wird stundenweise

R auszufahren . Näheres Adelhaidstraße
i , öttegen . 5719 I

| Ä ’ '
l «

* ’ * ’ ä " ä " «

■ ff.™ «
6

r
welches die feinbürgerliche Küche ver « I

| ttoo8 Hausarbeit übernimmt und gute Zeugnisse besiktF - ucht . Näheres Frankfurterstraße 16 , Vormittags von
I ■ 5725 ’

---- - ----- -------- tettnitRt w » . tf .

Lachter Nebenverdienst ohne Kapital
bild erzielt ditrch Uebernabme von Versicherungs -Aginturen
« r guten Gesellschaft . Offerten sub R 27 befördern «Panbe & OI « . in Frankfurt a . M .

' " "
2

^ stellung ^ Wartenarb - iswi ^ â enonimenbei
----

W ' Manker - Emserstraste und Bahnhnsstrab -
l ^ ie Beletdigung welche ich am 20 . Fevriiiir gegen I ' liilii,i ,
l ” Olirn ™ » a

hier geäußert habe , nehme
^ pi . uck . Konrad Kwny . aus Klvppenheiui . 5696
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Die Verwaltung .5705
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Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

Mittwoch den 28 . Kedrnar c . Abends 8 Uhr :

R̂eunion claneante *

Während der Pause findet nur gemeinschaftliches Abendessen
das Couvert zu 2 Mark statt . Behuss Theilnahme an dem¬

selben müssen vorher Karten gelöst werden , welche bis

tum 28 . Februar e . Nachmittags 4 Uhr bei dem

Restaurateur zu haben sind . Spätere Anmeldungen berechtigen

nicht zur Theilnahme an dem gemcinschastlichen Abendessen .

93 Der Casino -Vorstand .
Möbel - Magazi

9 Faulbruunenstratze 9 .

Mit dem Heutigen sind zum Verkaufs ausgestellt :

Eine hochelegante Schlafzimmer - Einrichtung in

und nußvaum - polirtem Holze , bestehend in 2 comt

Betten mit dreitheiligen Pferdehaar » Matratzen , 2 51

tischen mit Aufsätzen , l Spiegelfchrank , 1 Wafchtoilett !

1 Chaise - longue .
Ein desgl . Schlafzimmer in Nnhbamu , bestehn

2 completen französischen Betten mit hohen Häupie »

Pferdehaar - Matrahen , 2 Nachttischen , 1 Wafchkommck
Spiegelausfatz , 1 Spiegelschrank .

Eine hochelegante Speisezimmer - Einrichtung
deutsch mit Nickelbeschlag ) , bestehend in 1 Büffet , 12 Stil

Ausziehtfich mit 3 Einlagen , Console mit hohem

spiegel , Servirtisch mit 3 Etagen .

Ein desgl . Speisezimmer (Renaissance ) , bestehe «!

1 Büffet , 12 Stühlen , Ausziehtisch mit 6 Einlagen , S -

tisch , Spiegel und Divan .

Billigste Preise bei nur durchaus guter Arbeit unter W

5530 Helnr . Sperling , Tapezira

Gesellschaft zum Ankauf von Loosen im

Kaufmännischen Verein zu Wiesbaden .

Da unsere auf den 17 . dieses Monats an¬

beraumt gewesene
Vierte ordentliche General - Versamutlnng

nicht beschlußfähig war , findet dieselbe nunmehr

heute Abend 9 Uhr
im Beremslokale ( Saalbau Schirmer )
statt . — Um zahlreiches Erscheinen bittet

Metzger - Kittel
(Hamburger und Frankfurter ) sehr billig Oranienstraße

S RctzgergaNe 32 . A j * * »

Haarschneiden kostet für Erwachsene 20

■ 15 Pfg . , Rasiren « Pfg .
Jacob Marti >683

Echt chii
Meres F

llogcai
ausen Par

Eine grosse Parthie

W eisse tiurdine
( Dessins voriger Saison )

in gut waschbarer Qualität

in Resten von 2 — 4 Fenster ,

zu aussergewöhnlich billigen Preis

zum Ausverkauf gestellt .

Mannergesangverein Concordia .

Am Sonntag den 11 . März Abends veranstaltet der

Männcrgesaugverein „ Concordia " ein „ Humoristi¬

sches t ' oneert mit Ball “ im „ Saalbau Schirmer
"

.

Diejenigen unserer verehrt . Mitglieder , welche die Einführung
hiesiger oder auswärtiger Nichtmitglieder hierzu beabsichtigen ,
wollen bezügliche Anmeldungen biL nächsten Mittwoch
den 28 . Februar an unseren Präsidenten , Herrn Jacob

Becker , Saalgasse 20 , gelangen lassen .
28 ___ _____________________

Der Vorstand .

Der Ausschank unserer Exportbiere
I . Qualität befindet sich im

Restaurant ü Zinserling
Wiesbaden .

Erste Actmt - Export - Bierbrauerei
Eulmbach ( Bapern ) . 5668

Frische JEgmouder

Schellfische

und Cablian .

5546 Franz Klank , Bahnhofstrasse .

Eine schöne , gcohe , nach Angabe de « Dr . Ruh in eine sehr
praktische Voliere verwandelte Laube , passend auch für die

kleinsten fremdländischen Vögel , ist Wegzugs halber sehr billig

abzugeben . Anzusehen Mainzerstraßc 8 im Hofe . Näheres

daselbst Parterre . 5678

ffi Die Liste der Ulmer Zietz
■ 1 im erscheint frühestens Sonntag Nach «

■ BI 111 per Post -Eilbote und wird oll

AÄÄÄfI von Herrn F . $1C Falle
20 Lauggasse 20 , verkauft ; auch

derselbe Gewinne sofort baar aus .
________ ____ _________ _

Mein Geschäft befindet sich von heut -
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Vorzüglicher Aepfelweiu per Schoppen 16 Pfg .

Lagerbier . — Weiu .

Todes - Anzeige .

Verwandten nnd Freunden machen wir hiermit die schmenliche Mit -

thcrlung , daß unsere geliebte Mntter und Schwiegermutter ,

gestern Morgen Plötzlich verschieden ist .

Um stille Theilnahmc bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden
, den 23 . Februar 1883 .

Die Beerdigung findet Samstag den 24 . Februar Nachmittags
4/a Uhr vom Stcrbehause , Friedrichstratze 5 , aus statt . 67l6

w Metzelsuppe
in der Wirthschaft .3 Schwalbacherstrafie 8 .
___ _ ______ _ ______ Heinr . Fiedler .

tue 20 -

» Marti Wz

X 32 ^ anggasse 32 im „ Adler “
. 5131
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Locales tntb Provinzielles .

Frische Holl . Bratbückinge
empfiehlt

5712

V \

Jäger . Brautjungfern . Bergknappe » . Bauern . Jagdgefolge .

Anfang « 7 «, Ende » Uhr .K

1

7 :
*

7

p4

Sonntag , 25 . Februar Krieg im Frieden .
( Ilka : Frl . Bast6 , Heindon - Herr Butterweck , a . @.)

I ■* (Zur Re
per deutsche 2
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i Land gesetzt
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liibc Maßregel
lAgigen Kam
indem drei M
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I Besuche vers
>>durch Kreta
i '

Kürst Bi
I "bei liegend

A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 5499

. . . . Frl . Wooge ,
vom Stadttheater in Sjambutfl , als Gast .

* ( Reper
18 zum 2 . 3
| ii 25. Rachmi
[loden von Co
Mittag den 27
tmnerstag den
eilet. Freitag
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»nnlagl mit „!
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Wen für alle
| lb“ mit Epil
kiegsried") abg
[ * (Todess
inath v. Riei
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Wuini '

8 befini

Personen :
Ditotat , böhmischer Fürst .....
Cuno , fürstlicher Erbsörster . . . .
Agathe , seine Tochter ......
Aennchen , eine junge Anverwandte . .
Kaspar , erster i - - -
Max , zweiter s ^ »«" bursche . , ,
Samiel , der schwarze Jäger . . . .
Kilian , ein reicher Bauer .....
Erster I . . . . . . . .
Zweiter l Jäger .........
Dritter J ........
Ein Eremit ..........
Eine Brauijnngser .......

Ei « Piaumo
zu kaufen gesucht Louisenstraße 20 , Bel - Etage .

Die Wagenfabrik
von

Baptist Böller in Mainz ,

große Bleiche » , (D . F . 12874 ) 8

empfiehlt Luxuswagen in grober Auswahl .

Herr Philippi .
Herr Kanffmann .

* *

Frl . Pfeil .
Herr Ruffeni .
Herr Schmidt .
Herr Rudolph .
Herr Warbcck .
Herr Doruewaß .
Herr Schneider .
Herr Berg .
Herr Aglitzky .
Frl . Hempel .

LugeS - Kalerrder .
Heute Samstag den 24 . Februar .

Gewerbeschule -u Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Gewerbliche
Fachschule ; sJiad ;mittun3 von 2 - 5 Uhr : Mochen -Zeichcnschule ; Abends
von 8 — 10 Uhr : Fachkursns für Schlosser .

Pserde -fierlicherungs -Krlrlischiis ! ; u Wiesbaden . Abends 87 - Uhr : General¬
versammlung im . Erbprinz "

, Mauritiusplatz .
« eftiiaeimiht -perkin . Abends 87 - vhr : Zusammenkunft im Bereinslokale

( „ Deutscher Hos " ) .
« eseiischasl ptm Aniiauk von foofeit im Nausmännischen perein . Abends

9 Uhr : Generalversammlung tut Bereinslokale .
Dnegerverein „ Allemamiia " . AbentS 9 Uhr : Generalversamutlung im

oberen Lokale des Herrn Schmiedel , Häfnergasse 6 .
Mönnergksattgoerein , ,AUe Union “ . Abends 9 Uhr : Probe .
Rinnet GuarteN „ ^ Ilaria “ . Abends 97 - Uhr : Probe .
Tut » Verein . Abends : Ausgabe von Büchern und gesellige Unterhaltung

An Bereinslokale .
Pllfer - and Kronrrvund . Abends : Wochenversammlung in der „ Eule " .

ft » . 4 «
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* • * Agathe

\ ( Strafkammer des Königs . Landgerichts . Sitzung
vom 23 . Februar .) Der erste Gegenstand der Berhandlungcu betrifft ein
Bergehen gegen si. 180 des Strafgesetzbuchs (Kuppelei ), dessen sich die Frau eines
früheren Gastwirihs ( jetzigen Küfers ) von hier schuldig gemacht haben soll,
Als Vertheidiger functionirt Herr Rechtsanwalt Dr . Bergas . Die Oesfent -
lichkeit ist für die Dauer dieser Berhandluitg ausgeschlossen . Die Zahl bet
vernommenen Zeugen beträgt 5 , darunter 2 Entlastungszeugen . Der
Gerichtshof erachtete die Angeklagte für überführt , verurtheilte sie ntit
Rücksicht ans die längere Dauer ihres strafbaren Thuns und die bei dem¬
selben zu Tage getretene Energie zu 2 Monaten Gefängniß und legte ihr
die Kosten des Verfahrens zur Last . — Der vielfach vorbestrafte Heizer
Jacob , gen . Peter Kuhn , aus Biebrich steht , anscheinend nicht niii
Unrecht , in dem Rufe eines zur Annexion fremden Etgenthums stark htn -
ncigeuden Menschen . In Biebrich bewohnte er in einer Wirihschaft ein
Zimmer . Als am 19 . Januar b . I . nun , wie er wußte , der Taglöhner
K . tu seinem neben dem seinigen belegenen Logis nicht anwesend war ,
machte er sich dortselbst etwas zu schaffen und anneetirte bei dieser Gelegen¬
heit 1 ) eine Reisetasche nebst einem Sack , enthaltend Rock , Kittel , 4 Hemden ,
2 Paar Unterhosen , 2 Paar Hosen , 8 Paar Strümpfe , 2 ) aus einem Rott
ein Sparkassenbuch der Nassanischeu Landesbank über 350 Mk . Den größten I
Theil der Gegenstände (Weit !, cn . 38 Mk .) verkaufte er bet dem Trödler I
Rosenau hier für 6 Mk , woselbst er auch vorläufig das Sparkassenbuch I
gegen ein Anleihen von 5 Mk . deponirte . Am nächsten Tage wollte er das I
Geld erheben , nahm davon jedoch Abstand , al « der Bestohlene ihm bei I
einem späteren Zusammentreffen versicherte , er habe bereits die Landesbank I
angewiesen , dasselbe nicht auszahlelt zu lassen . Bis heute hat der Bestohlene I
sein Eigenthum noch nicht znrückerhalten . Drei Tage nach dem Diebstähle , I
am 23 . Januar , sah die Dienstmagd des Gastwirihs Kimmel zu Mosbach I
arbeitend In ihrer Schlafstube , als sie plötzlich gewahrte , wie der Drücker I
der verschlossenen Thürc sich in Bewegung setzte. Kurz entschlossen, öffnete I
sie die Tbüre , schritt in die Küche , sah , wie ein Mann schleunigst ausrtß I
und erkannte diesen später , wie er durch bett Hausflur das Weite such» , I
als den heute angeklagteii Kuhn . Offenbar war derselbe im Begriff , sich I
nach weguehmenswerthen Gegenständen umzusehen . Dieses zweiten Vor - J
kommnisses wegen hat K . sich wegen versuchten Diebstahls zu verantworten , I
Es wird gegen ihn erkannt auf 3 Jahre ti Monate Zuchthaus , Ehrverlust auf I
die Dauer von 4 Jahren und zugleich die Polizeiaufsicht über ihn für zulässig I
erklärt , nachdem Kuhn das erste Verbrechen gestanden , das zweite entschieden 1
geleugnet bat , sein Entlastungsbeweis bezüglich dieses aber mißlungen war . — I
Der 45 Jahre alte Taglöhner Simon Ring elfte in zu Lorch soll , nach - l
dem er bereits 8 Mal wegen Diebstahls ( darunter mit 4 Jahren Zuchthaus ), I
1 Mal wegen Insubordination ( während feiner Militärdienstzeit ) , 1 Mal I
wegen Bettelns mit dem Strafgesetzbuch in Confliet gerathen ist , gegen I
Ende October des letziverkkoffenen Jahres seinem eigenen Schwager ei« I
Quantität Kotu (75 Pfund ) aus dessen Stube gestohlei - und dasselbe bei- 1
kauft haben . Die Sache ist am 25 . Januar b. I . bereits vor der Straf ' I
kammer zur Verhandlung gelangt . Obwohl von Seiten des Gerichts - 1
Hofes zugegeben werden mußte , daß erhebliche Verdachtsmomente gegen beit I
Angeklagten vorlägen so vermochte er sich doch auf Grün '

Qs vnrgebrachim I
Belastungsmaterials nicht die sichere Uebcrzeugung vrn seiner Schuld zu I
verschaffen und mußte daher auf Freisprechung , sowie auf Aufhebung bei I
erlassenen Haftbefehls erkennen . — Wegen Krankseins einer Angeklagte « I
wurde die Aufhebung des gegen sie anberaumten Termins beschlossen . -
Ein Steiger ans Obereetfenberg hat eine ihm durch Erkenntnis ; des I
Schöffengerichts zu Königstein auserlegte Geldstrafe von 10 Mk . event . zwei¬
tägige Haftstrafe sich dadurch zugezogen , daß er , ohne borher die erfor¬
derliche polizeiliche Genehmigung zu haben , in den Monaten October itub I
November v . I . in der Gemarkung Oberems ein 6 Meter langes unb I
4 Meter hohes Gebäude aufführen ließ . Er sah sich beranlaßt , feine1
gegen dieses Erkenntniß eingelegte Berufung vor der Fällung des Urtheist I
zurückzuziehen . I

* ( Berichtigung . ) Am Schlüsse des gestrigen Strafkammei - 1
Berichtes ist zu lesen : „ Es wurde verurtheilt Sauer zu 6 Monat « |
Gefängniß und Stein zu 4 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Verlu » I
der bürgerlichen Ehrenrechte ." In dem betr . Referate ist dies aus Wt - 1
sehen gerade nmgekehrt angegeben . $

* ( Amtsbezirksrath .) Die nächste Sitzung des AmtsbezirksraW I
für das Laubamt Wiesbaden findet Dienstag den 27 . b . M ., BormitW I
10 Uhr beginnend , in dem Bureau des Köuigl . Lundratbsamt «, Adolpp I
straße 10 Hierselbst , statt . Die Tagesordnung umfaßt folgende PunÜt : I
1 ) Erhöhung des Schreibmaterialien -Aversmns für Bürgermeister Heil
in Dotzheim ; 2 ) Gesuch der Gemeinde Naurod um Urbarmachung 6on
100 Morgen Gemeindewald ; 3 ) Begutachtung von Kauf -Verträgen der
Gemeinde Erbenheim ; 4 ) Gesuch bet Margarethe Jung in Biebrich
um Unterstützung ans öffentlichen Gemeindemitteln ; 5 ) Begutachtung bet
Rechunngs -Ueberschläge der Gemeinden Auringen , Bierstadt , Erbenhew ,
Heßloch , Kloppenheim unb Naurod pro 1883/84 ; 6 ) Schulhausbau in
Franeustein : 7 ) verschiedene Mittheilungen .

* ( Polizei - Verordnung .) Aus Anlaß vorgekommeuer Zuwider - ,
Handlungen dürfte es sich empfehlen , den Wortlaut solgender Polizet -L » >
orbmuifl der Kgl . Regierung vom 13 . Januar 1879 hierdurch in Erinnerung
zu bringen . Derselbe besagt : „Schulpflichtige Kinder dürfen in öffentliche »
Wirthschastslocalitäten zum Aussetzen der Kegel oder zu sonstiger Bedienung
bet Gäste nur nach vorgängiger Erlaubnis ; der Orts -Schulbehörde und
mit unter Einhaltung der Schranken bet erteilten Erlaubniß verwendet
werden . Außer diesem Falle darf schulpflichtigen , nicht von de » Eltern ,

Königliche sW Schauspiele .

Samstag , 21 . Februar . 43 . Vorstellung . 92 . Vorst , im Abonnement .

Der Ireischüh .

Romantische Oper in 3 Akten von Friedrich Kind . Musik von
C . M . v . Webet .

( Regie : Herr Rath mann .)

Versehe Arnheinsehe Klontjes
en succade koek »

______ Schillerplatz Xe ». 8 , Achterlini » . 5700

Ämerik » C -aviar
vom neuen Fang , per Pfund :!,< 0 Mk . unb 2,40 Mk . , stisch
ringeic offen bei A . Schmitt , Mehgergaffe 75 . 57U7
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Kunst und Wissenschaft .* ( Repevtoir - Entwurf des Mainzer . o
\i üum 2 . März .) Samstag den 24 . : Das ß ' efänoniü "*
« 25. Nachmittags 3 Uhr : „ Reif -Reistingenst Abends 7 - Uh? -
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AuA dem Reiche .
/ ' (Zur Reise des Prinzen ittriebrid > Wnrtt u k ™

,^ nd gesetzt hat Der Prinz Hal den ursprünglichenReisewan i »
>ffi S . Ä ”

Ä !
“

XS ’S ‘

«hem drei Marinesoldaten vom „ Chclop " SwWÄ
SS B L 'LÄ -S -ä ÄSFJfE
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bewerkstelligen . Von IerusaUm w rb

^
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. .wurst Bismarck ) bringt , Wiedas Berl 2 "anhi >' k
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Lotwüudern oder Peisoneu , welche als deren Vertreter betrachtet werdenlbnnen , begleiteten Kindern der Aufenthalt in öffentlichen WnOUdmsiu -
KM ? werden Geistige Getränke dürfen schulpflichnR

Kwdem , welche nicht von den Eltern oder Vertretern derselben begleitet* LLsEichen Wtrthscha tslocalitäten nicht verabreicht werden
^

Zu -wideihandelnde verfallen in eine Geldstrafe bis zu 30 Mk au deren ^ Mfe
im llnvermögenssalle verhältnißmSßige Haft tritt " ' ® kUe

,
lDer WteSbadener Musik - und Gesangverein ) beran -

^ uw Schlüsse
,

der Winterlaison am 4 . März Abends 8 Uhr
°

m
.Saa bau Lendle " ein humoristisches Local - und Znstrumental -Conc ttMd wird hierb - i duSgängig hier noch nicht äiir Slnffübnma gelangteNivahlte Musik - und Gesangsviecen zu Gehör bringen . Der Eintritt istÄchtmitgltedern gegen 30 Pf . ä Person gestattet . Bet der Beliebt , e des-encertgebenden Verein » darf derselbe wohl auf lebhafte Re b- i,m . , . . n »n - ,* (Mittelrhetnisches @ d) ütienfeft ) Sind eher bem ^ ffi
bä hiesigen Schützenvereins zugegaugenen MIttheiluug findet nun trotz des
^ entheiligen Antrags des Frankfurter Schützenvereins . das vil Lerbaiids -ihichen des badischeu , pfälzischen und mittelrheinischen Schützenbundestom 1. bis 8 . Zull 1. 38 . tn bem fremtblidjen , schön gelegenen Städtchen

‘ .bereits sind sämmtliche Vorarbeiten so weit aebiebenVd » die Vergebung der Baulichkeiten ftattgefnnben hat Auch si?d schon>°Mfie Ehrengaben von Vereinen und Privaten angemelbd . Es wirdlicht fehlen , baff auch unsere Wiesbadener Schützen sich bei diesem 91teo -
* i« « - wohnter Weise zahlreiche Prämien lind EKeugabei/mNm
. . E Bro dl i e f e r u n g) für daN König !. Landgerichtsacfünanik

(Vaitoi )erg ?beTSn .
n « nton Westenberger ( 19 '

7 ?Pst
* (B e I i tz w e ck) s e l .) Das renommirte Hotel „ zum arünen Wold "

-hier ammi Znventar ist durch VermltÄtmg des HerrnReckts -
Mettten Heubel au » bem Besitz bes Herrn Ph An bes in ? ?,,
mtflen bei ! Herrn Fr . St - lte , früheren Pächters der eri-lwuration , zum Preise von 298,000 Mark überg ?gange,i Der Käu ?rllid auch den größten Theil der bedentendeu Weindorräthe - bekaun choizügliche Sorten mitüberuehmen . — Frau Susanne KleberSittwe hat ihr yattS Ktrchhofsgasse 9 für 28,000 Ma

'
k an SerkÜ

« nglermeister Jean Bernhardt verkauft
an vcr ™

Itnliter» H . von dort im Rheine ausgefunden
^

Ein imlieUharrs
“

n fhClt
Ute den Unglücklichen in den Tod getrieben

" unheilbares Leiden
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glaubt , bas Vertrauen des Kaisers zu besitzen , wird sein PortefeMe
leimlte » und wiederum wird Sc . Majestät der Kaiser andere Rathgeb «
suchen , fall « er sieht , das ; er des bisherigen Ministers in einer bestimmtm
Sache nicht sicher ist . Ich kann nicht zugeben , daß ich die christliche Schule
verhindere , das ist nicht der Fall ; ich will aber nur einen bestimmt «
Einfluß auf die Schule verhüten . Die Anfrage deS Abg . Windthorst weide
ich nicht in dem Sinne beantworten , tote er es voraussetzt . — Das Ham
vertagt die Fortsetzung der Debatte auf Freitag Morgens 10 Uhr .

Vorschläge und Grundsätze vorbringen , während doch sie selbst sich
nur nm formelle Fragen drehten und den Kern der Sache umgingen .
Die antisemitische Bewegung richte sich gegen das Kapital , das zur
Untergrabung beS christlichen Bewußtseins im Volke verwendet werde . -

Bei der Abstimmung wird der Antrag des Abg . Büchtemann auf die
Beweglichkeit der reformirten Steuer , welche die Erhebung bestimmter
Quoten derselben nach Maßgabe der Bedürfnisse des Staates durch das

Budget bewerkstelligen läßt , abgelehnt . Hierauf werden beide Resolutionen
mH großer Majorität angenommen . — Es folgt die Berathnng des

EultuS - Etats . Die Einnahmen werden bewilligt . Bei der Position

„ Besoldung für den Cultusminister " dankt Abg . v . Schorlemer - Alst
dem Minister für Alles , was derselbe bereits zur Erleichterung der Katho¬
liken , besonders in der Schule , gethan habe . Die noch zu erhebenden
Klagen seien von anderer Seite verursacht , als von der des Ministers .
Dlebner erklärt , er wisse , daß man ihn Angesichts der Correspondenz zwischen
dem Kaiser und Papst als tzriedensstörer bezeichnen werde ; die dort ge -

hflofleticn Verhandlungen hätten aber aus seine Klagen keinen Einsiutz .
Webner fährt fort : „Wir acceptiren den Frieden unbedingt , der dort ge -

jchlo sen wird ; aber es kann nicht von uns verlangt werden , bau teil ' leben
Brocken , der uns zugeworfen wird , als ein besonderes Gnadengeschenk
betrachten . Wir verlangen den stntus quo ante zurück ; alles Andere

liegt außerhalb unserer Forderungen . Das Gesetz vom 31 . Mai 1882 ist
unausgeführt geblieben . Die Schuld an seiner Nichtanwendung fällt auf
die Regierung . Es hat sich gezeigt , daß eS mit den discrctionäreii Ge¬

walten nichts ist ; es kommt eben Alles auf die Machtsrage hinaus . Wir

wollen einen römischen Clerus , nicht einen königlich preußischen , Reoner

fordert schließlich die Regieri,ng auf , von dem bisherigen gefährlichen Wege
abzulassen .

" - Cultusminister v . Göhler erwidert : „ Ich muh eS ent¬

schieden in Abrede stellen , daß daS Gesetz von 1882 nicht ausgeführt worden

sei. Ultramontane Blätter selbst haben mich belobt wegen der Ausführung
des Artikels 3 des Gesetzes , betreffend die Vorbildung der Geistlichen .
Einzelne Bestimmungen des Gesetzes konnten wegen hierzu mangelnder
Gelegenheit nicht angeweudet werden . Die Regierung hat bei der Frage ,
ob in einem er ' edigten Bislhum die Sperre der Gehälter anfgehobel , werden

könnte , sich st .ts die Frage vorgelegt , ob die Maßregel im Interesse be8

Friedens empsehlenswerth sei ; sie hat sich mit Rücksicht auf die politische
Entwickelung dahin entscheiden müssen , daß dies in keiner Weise geeignet
fein würde , den Flieden zu fördern . Die Regierung ist in der Lage ge¬
wesen , sich darüber schlüssig zu machen , ob in einem Falle die Sperre
aufzuheben und der Bischof zu begnadigen sei ; da traten aber die Wirren
ein , welche von Breslau ihren Anfang nahmen . Auf dem rein kirchen -

politischen Gebiete wird für das Centrum auf Jahre hinaus das Düffel -

dorser Programm des Abg . Windthorst maßgebend bleiben , welches die

Zurückerstattung aller Rechte der Katholiken und Garantien gegen die

Wiederkehr der jetzigen Verhältnisse , sowie die Uebergabe der Schule an

die Kirche verlangt . Wohin soll es führen , wenn uns in dem Augenblicke ,
wo wir uns dem Frieden nahe glauben , neuer Kamps geboten wirbt

Dann ist ei' ja unmöglich , irgciib etwas Ersprießliches zu schäften . Das

C -ntrum sagt immer , es nehme Alles an , was ihm von 3iom geboten
würbe ; bas und das könne aber die Kurie nicht gewähren , es fei ihr

genommen worden und müsse ihr daher zurückgegeben werden . Dies trifft
doch bei der Anzeigepflicht , dem Angelpunkte des ganzen ktrchetipoltttscheu
Streite » nicht zu . Warum glaubt da » Centrum hierin nichts concediren

zu können ? Daß noch Klagen vorhanden sind , ist nicht zu bestreiten ; wir

sind aber mit unserer Gesetzgebung grabe burch beit Wiberstanb de » Ken »

irnms festgelegt . Das Wohlwollen ber Regierung kann doch wirklich nicht
weiter gehen , als die « die bestehenden Gesetze erlauben . Ich hoste , daß die

Ge chichte und die klare Erkcnutiitß dieser Materie allmählig fo weit anf -

klärend wirken werden , daß auch die Anhänger des Centrums ber gegen¬
wärtigen Negierung ihre Anerkennung nicht versagen werden , baß sic, soweit

nach Lage ber politischen Verhältnisse nnb ber Gesetzgebung es anging ,
wiederholt die Haub auSgestreckt hat zur Erreichung bes kirchlichen Frieben » .
— Abg . Windthorst sagt : „ Die Regierung fei fchuld an den herrschenden
Uebelständen ; die Maigesetze seien von ihr veranlaßt worden , sie thue nichts
zur Erreichung des Friedens , mindestens fei es ihr mit dem Streben nach

Frieden nicht ernst . Warum würben bic Staatspfarrer nicht beseitigt /

Die Regierung finde ihren Gefallen Daran , das Centrum hinzuhalten , weil

d .-s ein Mittel abgebe , die Parteien zu politischen Zteeckeu unter und

gegen einander auSznjpieleii .
" Der Redner fährt fort : „ Was meine Dustei -

borser Rede anlangt , so könnte ich dem , was ber Herr Minister Agitation
nennt , bie Agitation entgegenstellen , welche bie Regierung bei beit Wahlen
entwickelt hat ; etwa » Steuer ist in meiner damaligen Rede aber auch nicht
gefordert worden , sondern nur etwa » Altes und von dieser Forderung
wird auch nicht abgetoidicn werden . Der Kampf um die Schule ist der

Kampf um das Kreuz . Ich » edauere den Herrn Minister , daß er aus

meinem Verlangen nach der Schule eine Anklage gegen mich erhebt und

mich hinstellt als den , welcher die Schuld an dem Kirchenstrette tragt
Solche Angriffe befestigen nur meinen Stand und werden mich dem Voise

nicht entfremden . Wir wollen auch keine Polizei -Institution , die man

Kirchen -Departeuient nennt . Der Papst hat bie Hanb , u Verhandlungen
geboten . Ist bie Hand zurückgewtesenl Sollte der Herr Minister antworten :

„ Wein , wir verhandeln noch, " so sage ich : „ Die Verhandlungen sind abge -

Harrdel , Judnftrie , Statistik .

R ( Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft „ Provi¬
dentia " .) In der vorgestrigen VerwaltungSraths -Sitzung der Frankfurt «
Versicherungs -Gesellschaft „ Providentia " und der Rückversicherungs -Gesell¬
schaft „Providentia " wurde bie Dividende pro 1882 auf 40 Mk . per Mit
= 237 - pCt . ( gegen 34 Mk . = 197 « pCt . im Jahre 1881 ) für die Ber-
fichernugS -Gesellfchast „Providentia "

, sowie auf 30 Mk . per Actie --
15 pCt . (gegen 28 Mk . = 14 pCt . im Jahre 1881 ) für die Ruckversiche .
rungS -Gesellschaft „Providentia " festgestellt .

- ( Fremdkörper in Eiern .) Vor einigen , Jahren wurde i« !
der deutschen Presse die Frage , ob in Eiern fremde Körper vorkonuiml
können , mit einer gewissen Ausführlichkeit behandelt . Ein Ergebniß Ijaliettl
bie bcSfallsigeii Erörterungen nicht : einzelne Fachmänner sprachen dafür I
andere dagegen . Die Wiener „ Deutsche Zeitung " setzt nun die streilißil
Frage neuerbingB wieder auf die Tagesordnung . Sie schreibt : „Ml
Beiichterstatter sendet nnS ans Hofgastein ein geöffnetes (gekochiehl
Ei , aus dessen Innerem in mehrfachen Windungen und Krümmungtil
ein Roßhaar heivorragte . Ein dortiger Arzt ließ sich nämlich vor ein]
paar Tage » einige Eier weich sieden , um sie zu verfpeifen , und als eil
>ar eine davon öffnete , sprang ihm das eine Ende des steifen , ledoch Mil
elastischen Roßhaares entgegen . Letzteres ist von beträchtlicher Länge , bei
das hervoistehende Stück mehrere Zoll mißt . Das andere Stück stechI

ebenfalls mehrfach gewunden , tief in Dotter und Weiß des EieS uni ]
reicht offenbar bis an die der O -ffnuug eutgegengesetzten Seite der Schalll
Das Vorhandensein fremder Körper in Hühner -Eiern kommt immerhinI
so selten vor . daß jeder einzelne derartige Fall von hohem Interesse isfl
und das umsomehr , als diesbezüglich auch noch öfter Täufchungen unter J

liefen . Als nämlich vor mehreren Jahren die ornithologischen und tal

peciell der Geflügelzucht gewidincien Zeitschriften , deren es eine grubtI

Menge gibt , begannen , solche Vorkommnisse zu besprechen , waren 3 * 1
und andere Interessenten förmlich darauf erpicht , fremde Storger in Eim

su finden . Dazu tarn , daß gerade unter den ersten , mit Sicherheit tri
tanntia , in Eiern befindlichen Einschlüssen sich gewiffe Eingeweibewürmiil
befanden , deren Vorhandensein in Eiern , wenn es wirklich öfter vorlaute - I

was aber durchaus nicht ber Fall ist - allerbing » zum Genüsse btt
Eier nicht sehr ermuntern würbe . So hat Professor Dr . Zürn ul

Leipzig , vielleicht der bedeutendste derzeit lebende deutsche Thierarzt , ei«
zteanzigmal kleine Körper , die ihm „ als in Eiern gefundene Rundwürmer '

eingeschickt wurden , mikroskopisch untersucht , dieselben aber fammt mm

sonders als ganz gewöhnliche Eiweisgerinnsel erkannt , welche , tote dir!

sehr häufig vorkommt , täuschend die Form von Rundwürmern Halle«.
Zweimal conftatirte er jedoch einen den Hühnern eigenen Spulwuw
( Heteranis in Hexa ) , welchen auch Krabbe im Jahre 1875 in einem K

fand Ein anderer Schmarotzer (Diötomum ovatum ), welcher im Eueuer
des Huhnes lebt , wurde schon im Jahre 1749 von Hanow und ii

unseren Tagen von Prosefsor Laiidots in Eiern gefunden . Aber aui
tobte Körper würben in vereinzelten Fällen als Einschlüsse von Eiern M

vollster Gewißheit conftatirt . So hat Dareste tn einem Eiweiß Haiti-

chen von Kleie , nutz Professor vr . Leuckhart in Leipzig eine San «'

vohue in einem Ei gefüllten . Ebenso würbe auch bas Vorhanbensein wtl

Spalt - und Schimmelpilzen , von Theilen von Insecten , Steinchen , Sand
törnern jc . in Eiern conftatirt . Die Frage , wie fremde , tobte Körper 1

da « Ei kommen , ist zwar nicht immer mit vollster Gewißheit , meist abs

d - ch mit äußerster Wahrscheinlichkeit zu beantworten . Sie nehmen ihr»

Weg unverbaut aus bem Magen burch den Darm bis in bie Cloake . M

bei den Vögeln bekanntlich sowohl zur Secrction der Exeremente als aug
des Harnes und zum Legen der Eier bient , bleiben dort hängen m
kleben und gerathen zufällig anstatt nach außen zurück in bett A

ber Cloake in Verbindung stehenden Eileiter . Geschieht dies zu eM

Zeit , in welcher sich in demselben ein noch nicht mit ber Kaltschale M

seltenes reifendes Ei befindet , so tst es sehr leicht erklärlich , daß biti

Kalkweißstoff den fremden Körper mit umfaßt und in das Innere btl

nach und nach legereif toerbenben Eies mit einbezteht . Letzteres selbst v>«

dadurch zwar wesentlich verletzt , dies hindert aber die SchaletibildiÄ
keineswegs , und jo kontmt die ganze Abnormität zu Stande . In «

aber gehört ein solches Vorkommnis ! zu den größten Seltenheiten .
— ( Hundert Personen verunglückt .) Briefen aus 3JlaniH |

zufolge Hai auf dem Dampfer , welcher zwischen den verschiedenen Philippi »«

„ mein , wir unnmiuciu ,v |MBy gltfeln sähet , eilte Explosion stattgefunden , wodurch 100 Menschen ww .
vrocheu . Mau will den Frieden nicht , trotzdem der erhabene Greis auf 1 ‘

tb

ÄiSM « . * « » . « « « . « < - ■

kuu ' lltch hineinbriugen zu wollen , und fährt fort : „ KeinMinister , der nicht 2t . Februar in Rete - Bork migekommen .
'

u ' td
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Submlssions - Ausschreibm .
Die Lieferung der Schreibmaterialien für die städtische V - r -
Ätung pro 1883/84 , und zwar von ca . 40 Ries Concept .
Pier. ca . 30 Ries Canzletpapier , ca . 6 RieL Briefpapier ,5 Büe « Packpapier , ca . 5 Ries Actendeckel , ca . 3000 Stück
itensäcke, ca . 15,000 Stück BriesiCouverts , ca . 20 Flacons
tbtse Tinte und ca . 6 Flacons Stempelfarbe , soll im Wege
r Submission vergeben werden .
Die Submisstons - Bedingungen liegen in dem Rathhause
- rktstraße 5 Zimmer No . 21 , während der Bureaustunden
r Einsichtnahme offen und sind Offerten unter Mittheiluug

Bekanntmachung .
Die am W . I . Mts . in dem Walddistrikte „ Höllkund "

ndÄk>»
Holtversteigerung hat die Genehmigung des Ge .

mderaths erhalten , wovon die Steigerer mit dem Bemerken
Kenntnlß gesetzt werden , daß das versteigerte Gehölz bei
tretender günstiger Witterung zur Abfuhr überwiesen werden

Wiesbaden , 22 . Februar 1888 . Die Bürgermeisterei

Holzversteigeruna .

sen 1,kSRr̂ 8 / •' Bormittags 9 Uhrfanflettb , roerben in den städtischen Walddistrikten Bahn -
ö und « r « b nachverMchnetes Gehölz meistbietend ver .
I“ 1 ■

. O Distrikt Bahnholz : 51 eichene Stämmchen
8 eichene Stangen lr Achse ,'
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$ ie Rebacti » « des „ Wiesbadener Tagblatt "
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Die Maurerarbeit
>beide » Häuser Göke der Iah » , « ad Karlstrasie ist
Ergeben. Offerten werden blS längstens den 5 . Märs
? m ^ u ?? >men in der Weinhandlung von C . Schmidt ,

^ Aurgstratze 2 ,
________ _____________ 637g

ortraitmaler JJi “
MPP,er ? u ?

ME - iii . Ulisseldorf wohnt
kleine Burgeitrasse 1 .

»
MM 4397

ibeniein vn

?« * !
*
. . .

. meist senes Scheitholz und « 14 Rm . desgl . Prüaelholr larükteni
^
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Bekanntmachung .

.
D ^ Jtchalt der im April und October d . I . zu entleer en -

^ Strohsäcke lvirb Dienstag den 27 . d . Nits . Rach .

bi ° t - L öffemttch a6
“

I-f?5er ? 6Imeiftet ^ UrCQU ° " bcn « 4
Sie Bedingungen werben vor ber Berfteigeruna bekannt ae ." V "? Bor ^ emgesehen werben .

°

Biebrich , den 23 . Februar 1883 .
Die Kaffe « , und Kaserueu -Verwaltungs - Commissio «
__

der Unteroffizier -Schule , 5699

Der Baterlwdischc Frauen - Bmt «
b1 ' Ueberschwemmten am Rhein von Frl . Victor

2 ^ a5ir, ^ en ® cttos einer Verloojung mit 159 MkDer Vaterländische Frauen - Berein erhielt von Ercellenr vonKamecke 150 Mk ., Herr Cons .- Raih Bauererhielt von m
"

80 Mk . . geschenkt wurde UNS ein Oelgemälde , tve ' cheS
ton

^ " H ^ rn Merkel ausgestellt ist und später verloost werden' otL .. fWtl9cn Gebern sagen wir herzlichen Dank .Für bie on bet @ tfe [ haben wir 500 Mk Mrt (x
Schleiden geschickt an den dortigen Vaterländischen Fraueä
Nasse

" ' e6en ° 500 äRt nft $ Trier an den Präsidenten Herrn
yoq

" Generali « von Boeder ,^ öy
Vorsitzende .

xxxxxxxxxxxxmxxxmxx *

x Der Ausverkauf 8
X dauert nur noch dis zum 15 . März . X

S ' Z ^ um April 1883 mein Geschäft nach Kirch . X
X 6 £ ” cffl8.

$ verlege und noch zu große Vorräthe in 8
x

“ afetL £ cfc ”
z Kochgeschirren , Stabeisen S

X « rfir Th ^ - « shaltnngsgegenständeu , Ban -,
X

fi Kr ‘
tnun? Haudwerksgeräthschafte « auf Lage ! X

X ^ sitze, so verkaufe ich, um mit den älteren Borräthen X
X ? dieselben unter bedeutend herabgesetzten und &

jejteu Preijen . w

5 5 ' 80 Abr . Stein , Kirchgasse 18 . W

XXXXXXXXXXXNXXXXXXM *

Glaser - Diamanten ,
» Nügliche Qualität , zu sehr billigen Preisen empfiehlt16 -16 91 . Offenstadt , Dotzheimerstraße 17 , Stb .

Cbaise - lousne SY»' ah *<* «utu .. .. . . . rWitt
« . Sie Ä *

’
r

"
Ä " " " * * * « ° b « L ?
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Gerste und Gcrstcuftroh zu Haven Schwalba
stratze 23 , Seitenbau links . 55

<J . H . SchmittMS , MT Rheiuftratze 30 .
Berkaus , Vermietheu von Häuser « u . Bille « . 4511

Ein gut gebautes Haus mit Garten ohne Hinterhaus ist N

40,000 Mark zu verkaufen . Näh . Exped . 531

Einige rentable Häuser in guter Lage zu kaufen gesucht .
J . Iniand , Weilstraße 2 . i

Billa ( Parkstratze ) zum Alleinbewohnen , mit Stallungu
schönem Garten , zu verkaufen oder zu vermiethen . Nähe »

Ein Kapital von 10,000 Mark als gute Nachhypoidl
gegen pünktliche und entsprechend hohe Zinsen gesm
Näheres in der Expedition d . Bl . 541

Gelder auf Hypotheken zu verleihen durch Th . Linder
Bureau , Faulbrunnenstrabe 10 . vq
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M zu haben bei A . Schott ,
M . it 3E 3E V U . Michelsberg 4 . 5090

Mart . Lemp ,
Ecke der Friedrich ' und Schwatbacherftraiie .

CurhauM zu Wiesbaden .
Donnerstag den 1 . Mürz Abends 7 Uhr :

= Unübertroffen .
=

Schlesische Biscuit - Kartoffeln
,

vorzüglich von Geschmack und sehr neehlreich , lade in den

nächsten Tagen aus und bitte Reflectanten um baldgefl . Auf¬
träge . Proben zur Ansicht .

Ein schönes , rentables Haus in Mitte der Stadt , mit Th «

fahrt , Hofraum , Hinter - resp . Seitengebäude preiswüm
zu verkaufen . J . Imand , Weilstraße 2 . a

Villa im Nerothal , neu erbaut , comfortable ein «
' Hla richtet , 12 Zimmer , Gas - und Wasserleitung , Aq

und Gemüsegarten , zu verkaufen . Näh . Exped . 551

Landhäuser in allen Lagen und Preisen , Geschäftshäuii
jeder Branche , Häuser zu jeglichen Zwecken , nach Wmi
von ganz niederem Preise an .

’

J . Imand , Weilstraße 2 . 1

Mehrere
"

Bille « , herrschaftliche und bttrgerl !«

Häuser , hier uud aufwärts , zum Verkaufe angemelil
Th . Linder ’# Bureau , Faulbrunnenstraße 10 . 531

Ein mittelgroße » Haus in schöner Lage mit sehr gudl
Spezereigeschäst >t . unter guten Bedingungen zu verkauf «

Näheres in der Expedition d . Bl . I
ln bestem Betriebe mit ger . Local i

JtlllUUTUllVn vermiethen . Näh . Exped . 541
Ein Kapital von 60,000 Mark als erste Hypotheke q

ein guter Haus gesucht . Näh . Exped . 541

Zum Betriebe eines lucrativen Geschäftes wird ein Capiu
von 5 — 600 Mk . gesucht . Näheres durch Th . Linder ]

iglish L
riesbaden

dTMtSiftÄttmO tn den besten Sorten , große Ai
w

"
f * VII WIII v mahl von Zierbäumen , Ziersträuchi

und hochstämmigen Rosen bei r
A . Weher <& Co . , Baumschulen , Parkstraße 31 . .

Cid ) wohne Mr Jahustrahe 4 . " M [ 111161

d

*

11h wn kann gestellt werden von chM
VwUllVll braven , durchaus zuverlässiM,

Manne , militärfrei , mit den schönsten Zeugnissen versehen ; W
selbe sucht Stelle als Aussetzer , Verwalter , Cassirer oder eil
ähnlichen Vertrauensposten . Offerten unter J . W . No,1
postlagernd Bou « erbeten .

___________________ £■

Ein verheiratyerer Mann ( Holet . Angestellter ) übernimm ^
Berkaus eines gangbare « Artikels . Näh . Exped . 5»

Zu verkaufen eine üb - rpolsterte Bettstelle Mlt Sprü
rahme für 30 Mk . bei Ph . Herborn , Adlerstrake 23 . 5 ;

Aseder « u . Daune « v . Lande . Näh . Maurrtiuspl . 7 . 8!

Kleider - und Küchenschrank , neu , billig zu verkm
Schwalbacherstraße 3 . r

Zwei Wlaskasteu zu ve,k . Gotdaasie 2 im Frlsirladen . .
Ern gemauerter Herd billig zu verk . Nerostraße Lts . 4?

Doppelleitern zu verkausen Morttzllraße 24 . Htrh . 4

Edle Zwergobstbäume und Johaunisbeerstücke

Eine Restparihie prima gelbe , glatte Speise - I
Kartoffeln (Amerikaner ) per Malter — 20 ) Pfund I
8 Mk . 60 Pf . empfiehlt , soweit Vorrath reicht , )

'

Fr . Heim ,
4786 Ecke der Wellritz - und Hellmundstraße 29a . I

Pfälzer Saudkartoffel « ,

per Kumpf 38 Pfg . , empfiehlt
5572 W Müller , Bleichstraße 8 .

des Richard Wagner - Theaters
unter Leitung von Angelo Neumann .

Dirigent : Anton Seidl .

Das Orchester des Richard Wagner - Theaters
( auf ca . OO Mu . Hierdurch Mitglieder der stüdt . Curcapelle verstärkt ).

Eintrittspreise :
I , numerirter Platz G Mark , II . numerirter Platz 4 Mark .

Karten zu n ichtnumerirten Plätzen werden für den
Saal nicht ausgegeben .

Nichtnumerirte Gallerieplätze zu 8 Mark können erst
am Concerttage in beschränkter Zahl verausgabt worden .

Ihle Abonnenten des Cyclus der die . winterlichen
13 IhUnatler - Concerte können bis heute Samstag den
24 . Februar Abends 5 Uhr die bisher von ihnen abonnirten
Plätze (jedoch ohne Preisermässigung ) durch möglichst
schriftliche Bestellung belegen ; jedoch müssen diese
Eintrittskarten bis Montag den 26 . Februar Mittags 12 Uhr
abgeholt werden , da über die Plätze von da ab anderweitig
verfügt werden muss .

Fiir alle Besucher diese « Concertee sind ohne Aus¬
nahme besondere Eintrittskarten erforderlich .

Städtische Cur -Direction : F . Hey ’ l .

Notizen .
Heute Samstag den 24 . Februar , Vormittag « 10 Uhr :

Term !» zur Einreichung von SnbmiüionLofferten auf die Lieferung von
drei Schlammabfuhrwagen , in dem Bureau des Herrn Laubes -
Bauinfpector « Fischer . (S . Tgbl . 41 .)

Termin zur Einreichung von Submissionsofserten aus die an dem Neubau
der Schlachthaus - uud Viehbof -Anlage Hierselbst vorkommendcn Glaser¬
und Schrcinerarbeiten , Herstellung de « Blitzableiter « und der Kunst¬
schmiedearbeiten , bei dem Sladtbauamte , Zimmer N » . 80 . (S . T . 40 .)

Bormittags 11 Uhr ;
Termin zur Einreichung von SubmissionSofserten auf die Lieferung von

Mobilien , Subiellien , Schränken tc . für die städtischen Schulen , bei
dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 . ( S . Tgbl . 40 .)

Mittag « 12 Uhr :
Termin zur Einreichung von Submissiousofferten aus die Lieferung der

für die städtische Verwaltung und die städtischen Special -Verwaltungen
erforderlichen Formulare , in dem hiesigen Rathhaufe , Marktstraße 5 .
(S . Tgbl . 81 .)

_______________________________

Atmotece «

Prima gelbe Kartoffeln
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rlabett . ,

chaus ist

trotze 2 .

S.
äftahrtiiii ■ um . o . n . zn an otc Exp . erb . 5612“
Sffiu ! 1 i “ npf fli -ten Zeugnissen sucht Stelle bei

nacy «toun , SvnfcfiaH oder iomhae SHrMiäfti .ninn .

Persoue « , die gesucht werde « :

sehr (jutt

e 50 .
lle « . 451 :

Stallung ui

ien . Nähei

5274

5084

4752
4895

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)
Persoue « , die sich « « biete « :

IMi
t , mit Thi

preiswürd

Wohnungen jeder Gattung zum Er . und Vermiethen an -
gemeldet . Th . IJnder ’s Bur ., Faulbrunnenstr . 10 . 5349

n von ein,
zuverlässi ,
ersehen ;
r oder ei«
W . No . ;

Ur -,schäft oder sonstige Beschäftigung . Näheres Wellritz -
46 im Hinterhaus . 5597

ck empfehle mich im Anlegen , sowie im Unterhalten
Gärte « . Chr . Dehn , Gärtner . Adlerstratze 53 . 5630

in , Einkasstren von Geldern und Besorgung von Com -
nen übernehmen . Off . nut . B . B . 28 an die Exp . erb . 5612

:c . Local 1
64!

'Ypotheke -W

än CapiiD
1. Lindetw

63®
lkachhypotM
nsen gesM

MB

. Linder ®
6W

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)
Angebote :

Fr ^ nk ^ irst , aße 22 zwei schön möbl . Zimmer zu verm . 5277

Lammert , Sattler , Metzgergasse 57 .
Lehrling gesucht bei

M . Frorath , Eisenhandlunq .
Ein Wocheuschneider gesucht Walramstratze 2 .

Friedrichftratze 2,1 . Etage ,
an der Wilhelmstraste ,

comfültoble möblirte Famirien - Wohnung , 3 — 4 Zimmer ,mit oder ohne Pension zu vermiethen .

____ ________
Bade - ( pjnrichtnng .

trage 2 . i

itürgerlit
angemeld

10 . 53

Englischer Unterricht
einer Dame (geb . Engländerin ) ertheilt . Näheres

r Buchhandlung von Juraoy & Hensel . 2610
iglish Lessong by an English Lady . Good References
iesbaden to present and kor wer pupils . N . Exped . 2179
a llPTlisph .

Ein Italiener ertheilt Unterricht
UiJ -LVjJ .iovil . 1 in seiner Landessprache . Näh . bei

Herren Feller & Gecks . 1602

mESpss e Musiklehrerin ertheilt gründlichen Klavier -

i6e 23 . bM " richt gegen mäßiges Honorar . Näh . Exped . 3384

,
Genicht eine feinbürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit

übernunmt . Näh . Albrechtstraße 25 , Bel - Etage . Zu sprechen
Norm , von 8 — 11 Uhr und Nachm . von 4 — 7 Uhr 5599

E >n guter Tagschneivcr gesucht Adolphsallee 29 . 5592
@ in jünjerer Fsuhrkuecht findet Stelle auf

der Strastenmühle . 5541

,
En > lunger Mensch der mit Pferden umzugehen weiß , wird

gesucht . Nähere ? in der Expedition d . Bl . 5566
Ein braver Junge kann das Eattlergeschäft erlernen bei

Heinrich Schepp , Nerostraße 28 . 5595
Vchreiner -Lehrltng gesucht Mauergasse 12 . 5646
Ein Schreinerlehrling gesucht Montzstraße 9 . 5578
® “ ‘ tüchtiger Schweizer gesucht in der Milchkur .

Anstalt Hotel „ Alleesaal " .
- — ■

Ein Lehrling gesucht von

iße 2 .6 . 47

Htth . 4

erstücke
55

wpl . 7 . A

zu verFau

16 tüchtige Maschinen - Näherin wird gegen hohen
und dauernde Beschäftigung sofort gesucht bei Jacob

| Cl) t » m. ter , Gchastenfabrik , Michelsberg 5 . 5560
zu verkauf " durchaus perfekte Bügelmädchen für die Sommer -

T ^ JS ^ atbad ) gesucht . Näheres Webergasse 56 . 5594
Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann und Haus -
mrtbesorgt , auf 1 . März gesucht . Näh . Exped . 5233

ut^ t jutn ^ » 96 « ßinttitt ein junges Mädchen in einen
. Näheres Langgasse 5 . 522O

« tnliches , junges Mädchen , welches in Küchen - und
Arbeit erfahren ist , etwas nähen und bügeln kann , wird
stn kleinen Haushalt gesucht Steingasfe 3 , Part . 5529

hnrb fofort oder zum 1 . März ein williges
InmäMjen , todcbe « gut nahen und bügeln kann . Näheres
Maße 14 , 1 Stiege , Vormittags von 8 — 12 Uhr . 5628
F Eine perfekte Köchin mit guten Zeugnissen , sowie
MndlgeS , gut empfohlenes Mädchen zu Kindern gesucht
Pstraße 4 , 1 Treppe . 5654

E

Schüler - Penfion .
1 — 2 Schüler der hiesigen Gymnasien finden in einer feinen

Familie gute Pension und Pflege , sowie Aussicht bei An -
ftrtigung der häuslichen Arbeiten , Zurückgebliebene event
auch tüchtige Nachhilfe in allen Fächern . Näheres durch
W . Roth ' s Buch - und Kunsthandlung hier . 959g

H ä f n - rgas s e 10 , 3 . Stock , ein möbl . Zimmer zu verm . 5432

,
42a eine Wohnung von 6 Stuben

und Zubchör , Badestube re . sogleich zu vermiethen . 87

jÖLird ) flaffc 42 im 1 . Stock ist ein schön möblirtes Zimmer
mit Cabinet zu vermtethrn . gg7g

KL Kirchgasse 2 , 3 St ., 1 möbl . Zimmer zu verm . 1250
d ° " inzerstraste 6 , Gartenhaus ( Bel - Etage ) , möblirte Zimmer

m <t Pension zu vermiethen . 5016
Mo ritz st raße 28 ein gr . möbl . Parterrezimmer zu verm . 506
NicolaSstraße « sind 8 — 3 elegant möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension znm März zu
vermteryeu . 5213

Rheinstratze 19

tä '
wS - x - kp ° ° * na

Em möblirtes Zimmer ist auf 1 . März zu vermiethen Weber -
gasse 46 , 2 Stiegen hoch . 5544

Eine elegante , möblirte Wohnung von 4 — 6 Zimmern sofort
zu vermiethen im „ Hotel Dafch "

. 3182
Ein schönes Bereinslokal , 3 — 4 Zimmer , per 1 . April zu

vermiethen im „ Soalbau Schirmer " . 5657
Das Wirthschaftslokal mit Wohnung Metzgergasse 21 ist ander¬

weit zu vermiethen . Näheres bei Maurermeister Körppen .
Wellritzstraße . 1565 ^

Arbeiter finden Kost u . Logis Kirchgasse 30 , Hth . , 1 St . r . 3921
Junge Leute erh . Kost u . Logis Grabenstr . 6 , Metzgerladen . 3069

e aeiibte Schneiderin sucht Beschäftigung in und außer
Hause . Näheres Michelsberg 5 . 5669

Eine Kleidermacherin sucht noch einige Kunden

________ dem Hause . Näh . « ouisenplatz 3 , II . 3866
-chwalba " Mädchen , 19 Jahre alt . au « guter Familie , das in allen

bgW . Arbeiten , sowie i . Serviren u . Bügeln bewandert ist , sucht

[
6 auf 1 . März . N . Montzstraße 32 , Htrh . , Pa t . r . 5600
1 fleißiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht

le zum 1 . März . Näheres Römerberg 1 Dachloais . 5616
n Mädchen , das selbstständig kochen kann und die Haus -
! gründlich versteht , sucht zum I . März ober gleich Stelle ,
res Saalgasse 14 im Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 5627

: 11anständiges Mädchen , welches im Kochen und Naben
'
m

rm ist , sucht Stelle als seines Hausmädchen ober in einer

aeiurbt
n'

«Äcn ^ amitie . Näheres Rheinstraße 63 . 5590

irafie 2 Milchen, , welches das Kleidermachen und Weißzeugnähen
hi, sucht Stelle als feineres Zimmermädchen oder zu
ren Kindern . Mir . GeiSbergstrahe 11 , Hinterhaus 5581
e gebildetes ' juttgeS Fräulein , welches perfekt
rsch spricht und musikalische Bildung besitzt , sucht
arg als Gouvernante , Gesellschafterin oder in feinerem

, , °fie . Näh . bei Kaufmann Brann , Kirchgasse 1 . 5471

tflble eins ÄnbteJ Buceaugehülfe sucht Stelle als Schreiber ,
eitu m R

lbi ' st cautwnsfahig und würde auch das Beiträgen von
cuung , W vn E . nkassrren vmi (Melhorn I, » v rr „ ™ .

ictmmmt
Exped . 5i

große A

flersträuch

rkstraße
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Für Schuhmacher !

Adelhaidstrasse 42Adelhaidstrasse 42 , ( Inhaber : Franz Ed . Overlack )
Hinterhaus , Parterre ,Hinterhaus , Parterre ,f, '

empfiehlt ihr wohlassortirtes Lager in preiswürdigen

Post -
,

Schreib -
,

Pack - M Einwickelpapieren. 18t

74 .3

248

13

( P . 24 .) Wiesbaden .270

Alle

Diese 3 Specialitäten
Pommade
Oel
Seife

Inter Gare

1863

nenll
:n ju für ;

Cach
n schwarz

Den Mitg
l. Febr «

Benz , ,
lentliche E

Die Papierhandlung von PL Overlack & C °

„ Für Belanntt « bitte noch einig « der Heinen

Bucher „ Kranlensrcund "
, denn in Folge meiner

unerwartet schnellen Genesung wollen Alle do »

Buch Ie | en ic ." Diese Zeilen eine » glücklich
Geheilte » sprechen für sich selbst ; wir machen
daher nur daraus ausmerksam , daß der „ Kran -

kensreund " aus Wunsch von Richter '» Verlag »-

llnstalt in Leipzig gratis II. fianCO versandt wird .

dvorjäh
t Stifte !

Gleichzeiti

Ta
nur neue

Willigsten
pitfierfen
korationei

Herrn . Itiebau , Magdeburg - Sudenburg
Ingenieur und Fabrikbesitzer .

Combinirter Wasserheiz - und Kochapparat .

Patent Lieba « .

Ceutralheizung durch Warmwasser flit einfache oder elegante Wohnhäuser bis zu 30 Zimmern .

Der Apparat steht in der Küche , während die Köchin darauf kocht , bratet , backt —

heizt derselbe die Wohnung in zuberlässiger und bequemer Weise , bewährt bei strengster
Winterkälte . Jedes Zimmer ist einzeln regulirbar und mit guter Ventilation versehen . In der Wohnung
ist an beliebigen Stellen warmes Wasser za entnehmen , ebenso ist Badeeinrichiung mit dem Apparat verbunden .
Die Anlage ist absolut gefahrlos und billig im Betriebe : im ganzen Hause eine einzige Feuerstelle .

AuLgeführt sind 101 Anlagen , davon je eine Anlage in Wiesbaden , Coblenz und Höchst a . M Für
jede Anlage wird von mir Garantie übernommen . Prospect und Zeugnisse stehen zu Diensten .

Außer vielen Ausstellungsmedaillen erhielt ich 1881 die silberne Staatsmedaiüe .

Apparate und Zimmerheizkörper stehen in meiner Fabrik zur Auswahl für Reflektanten bereit .

Heute 8

feneral -

iitnt des j
TageSo ,

immlssian ;
Mtenbßll ;
Um recht

h
_______

Pferd !

toffe
lUmhängei

Depot :

H . J . Vieiioevcr , Parfumeur ,

sind zu haben in

Puder
Extralte
Em de toilette .

Empfehlung . äÄT » ö
” Ä < S? . i

Kuaben - Auziigtzu , sowie in Reparaturen unter Zusichl
rung guter Arbeit und elegantem Sitz bei reellem Preise M

bittet höflichst um geneigtes Wohlwollen . I
Hochachtungsvoll 4788

Otto Moldenhaner , Herrnfchneider , Emserstrakejq
Arbeite » aus der « and - , Kreis - und Decoupir - EÄ

und greife werden billig ausgeführt Mauritiusplatz 3 .

1) Bewilli
ti ) Srhöhu
| auf 10
B) Sonstts
Bei der M

[er Bezug
scheinen er

RIein At

P1 Oelg
8

Parfums Exotiques ,
eingeführt von \

Rigaud & Co . , 8 , rue Vivienne Paria .

Ylang - Ylang de Manille , Champacca de Lahore ,

DIE PERLE DER PARFÜME . angenehm und originell .

Melati de Chine ,
Lieblingsparfum der haute volde . i

Kein Badegast , Passant
oder Reise -- Onkel versäume

den Zauberladen Kirchhossgasse 2 zu

besuche « . Daselbst viele interessante Neuheiten

für vergnügte Leute , Jux - , Scherz - und Bexir -

Artikel !
________________ _______

5265

Dam « » - « ud Kinderkleidchen , sowie Putzarbeiten
werden schön und billig in und anher dem Hause verfertigt .

Näh . EchRlgasse » , 2 Stiegen links .
___________

5339

Neue zweithmige Kleider - und Kücheuschräuke zu ver -

kaufen Römerberg 32 . 6291

Unser Laden ist nur noch big 1 . März geöffnet . Mit !
vetkaufen daher unseren Vorraih in Leder - und Schuhe
» racher - Artikel » zu jedem a » » ehmbare » Preist

5395 Gebrüder Kahn ,

Eine Pc rthie lange BaN - Handsch « he , sonst 3 Mk . 50 Pf ., jetzt » Mk . 20 Pf .M » »

MhluilPtFillll Eine Parthie schwarze Glac ^ - Havdschnhe , sonst 3 Mk , jetzt 1 Mk . 7 » Ps

4lUyVVllllll | o 132 Adolph Heimerdinger ,
1 ö

f
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10 Der Vorstand .b
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18l ' |

Carl Federer , Greiz .1863

es ,

lette . !3

ameur ,

V

*

Paria .

Lahore ,

riginell .

ie 42
re ,

er

ttfl
en .

für

faeee
IO .

rageSordnung : 1 ) Bericht der 8iechnuug « ° Prüfung « .
«Elsswn ; 2 ) Vorlage der Abrechnung über den letzten
firkenball ; 3 ) Vereins - Angelegenheiten .
Um recht zahlreiche « Erscheinen ersucht

Heute Gamstag den 24 . Februar Abends « Uhr :
leneral - Versammlung im oberen Saale der Restau -
liinrt VSprrtt iCn « X « l Ci. uz .______rr ._ n 1

Rudolph Haase ,
kleine Burgstraste » .

। Rest - Tapeten
|b vorjährige Dessins verkaufe , um damit zu räumen ,
e Hälfte de « FabnkationspreiseS .
Gleichzeitig bringe ich mein reichassortirte « Lager von

Tapeten und Dekorationen
•™r 1,euen " vd geschmacksollen Mustern jeden Genre «

Idmrgsten Preisen in empfehlende Erinnerung .
Mustersendungen , sowie sty ' reine , zusammengestellte
fcorationen stehen jederzeit gerne zu Diensten .

10 Kirchgasse 10 .

Gründliche Ausführung aller Re -
paraturen an Uhren , Musikdoseu , c .

snn
*

«
el

« , . / ^ v ^ hle wein Uhrenlag r .
Billigste Preise . Reelle Garantie .
13 . Hissen , Uhrmacher .

Patentgläser a 50 Pfg . 370a

lt sich in

rren - um

er Zusichl
Preise um

478 «

ilstraße jq

ipir - TÄ
atz 3 . 389

Monnickendamer Bratbiickinge
eingetroffeu bei 5935
^ irchgasse 44 , J . C . Hel per , Kirchgasse 44 .

Dar brSher bekannte
' “

grobe Roggen - Schrotbrod
st täglich srisch zu haben .

66 (15 J - Wirges , Biickerei , Steingasse 7 .

' C
® (6nbÄi,nn bti H » rn Schmiedei , Häfnergasse

^
ß .

'

rt
* 1 b CB, . 1X1 1 . fti /

1» AMegervereiî
„

Allemallnia

tfwaw biatnrwein , von rothgoldner
1V .M ( II < 8j * Narbe , bisher unbekannt in

, . . .
™

Deutschland . Chemisfch
« utersucht und arztlichempf 0 hleu . Bester aller

^ edicinalweine , für Kinder , Magenleidende und
Recon »,alescenten , sonne auch al « Dessertwein . Preis
per V- Flasche Mk . 2,20 , per -/ - Mk . 1,20 .

^
General -Depot für Deutschland bei Apotheker Carl

« oksr , B am b er « Depot in Wiesbaden bei Herrn
klnst . « oll ^ , Hirsch - Apotheke .         2778

sä ’ ää
Illmhängetaschen billig btt

W . Münz , Metzgergasse 30 ( Thorsahrt ) .

Nenklkidkr w - rden reparirt und chemisch ge .
IIUIUCIULI reinigt , sowie Hosen , welche durch da «

m zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .
W . Mack , Häfneraatte 9 ,

rrilHether werden repar . , gewendet , gewaschen u . bill .
UHlllrUJvl berechnet Grabenstraße 20 , 2 Tr . h . 5542

auf '
s ^ Sg65?sU

A\ esgesundheitsschädliche |ye /
f*

8,11 1876 : El » eigene Centralgosohäfte (7 i« Berlin)
Breslau . Stettin . Danilg . Halle a . 9 Cas . el10tmlttm - “ 08 ‘0Ck - Hannover . Frankfurt a

’
0 . KönigsbergP, :

- o= r — and 500 Filialen in Deutschland . -

~oue Filialen werden stots gern voTgeben ?
— Die

Oswald Nier ’
schen Weine

von Mk . 0 . 80 Pf . pro Liter ( die Flasche 60 PL ) an

unter den Bedingungen seines Preis - Courantes
----- — --- — — »lad xu haben : ..... _    R

In Wiesbaden bei C . Bausch , Langgasse 35 . 1
.......................

Orangen
wW/M
5659 A . Schmitt , Metzgergasse 25 ,

Frankfurter Würstchen
p ^ r Stück 15 Pfg . stets zu haben bei 8601

Fr . Malkomeslirs , Stfe der Schul « & Neugasse ,

Werde - Versichmiiigs -- Gesellschaft
zu Wiesbaden .

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß heute Gamstag den
». Februar Abends S ‘/8 Uhr im Lokal « de « Herrn
i Benz , , ,Zum Erbprinz "

, MauiitiuSplatz , eine außer -
Deutliche Generalve . sammlung stattsindet .

Tagesorduung :
|1) Bewilligung einer Entschädigungssumme
K!) Erhöhung der bisherigen Veisicherungs -Toxe van 600 Mk .
I auf 1000 Mk .
p ) Sonstige Angelegenheiten .

pei der Wichtigkeit der Tagesordnung werden die Mitglieder
ler Bezugnahme auf § . 34 der Statuten nm pünktliches
Minen ersucht .

_______________
Der Vorstand . 5342

IWe ™ Atelier mm Beinigen und Renoviren von
r Oelgemälden befindet sich kl . Burgstrasse 1 .

p II . Küpper jun .

bachemir
, Beige , Crepe & c .

In schwarz und couleurt versendet meterweise

„ zu Fabrikpreisen "

ii ' ter Garantie genauer Lieferung nach frankirten Proben



« ett < 14 atv . 46

Wasserdichte Lederschmiere ,

miet tonnt bestes Consewationsmittel für Schube und sonstiges
Lederwerk , bei Willi . Jung , Ecke der Adelhaidstraße und
Adolvbsallee , und Phil . Rcnnclier , Kirchgasse 51 . 4394

Die echte französische Wichse5013
ist zu haben Metzgergasse 20 . (Nummer genau zu beachten !)

I “ HoMen 1 %
sowie buchenes und kiefernes Holz im Großen wie im
Kl - inen empfiehlt Jacob Weiele ,
5005 Friedrichstraße as . ___

Um
zu raumen , verkaufe sämmtliche vorräthige Poister -

Möbel zu Selbst ' ^ fteupreisen .
A . Reicher , Adelhaidstraße 42 . 6011

Auszug aus de « bivilstands -Registern der Stadt
Wiesbaden vom 22 . Februar .

Geboren : Am 20 . Febr ., dem Kaufmann Eduard Brecher e. SC. —
Am 17 . Febr ., dem Schlosser Karl Werner e. T . — Am 20 . Fcbr ., dem
Hilfsbrcmser Jacob Kling e. T .

Verehelicht : Am 22 . Febr ., der König ! . Secondelicutenant Im

Sannover
' jchen Jäger -Bataillon No . W Alrrandcr Henning Constantin

elnrlch Ferdinand b . Quast von Goslar , Kreise ? Liebenburg am Harz ,
wohnh . zu Goslar , und Berlha Wann von Belfasr in Irland , bisher
dahier wohnh .

____________________
Königliches Standesamt .

Kirchliche Au zeig « « ,,
Evangelisch « Kirche .

Oculi .
Hauptktrche : Militärgottesdienst 8V - Uhr : Herr Div .-Psarrer Kramm .

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .
Nachmittagsgottesdicnst2 */aUhr : Hr . Pfr . Ziemendorfs .

Bergkirche : Hanptgottesdicust 9 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Cons .- Rath Ohlh .

Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfr . Ziemendorfs .
Donnerstag den 1 . Warn Nachmittags 4 Uhr : Passionsprcdigt in der

Hanptkirche . Herr Div .-Pfarrer Kramm .

« atyolisch « Rvthkirch «, Friedrichstrafj - 28 .
8 . Fasten - Sonntag .

Vormittags : Heil . Messen sind 6 , 6a/ < und il ’/s Uhr ; Messe mit Gesang
und Predigt 7 */i Uhr ; KindergotteLdienst 8B/< Uhr ; Hochamt mit
Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .

Täglich find heil . Messen 6 ' / -, 7 -/ . , 8 und 9 ' / « Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 7 */ < Uhr sind Schnlmessen .
Mittwoch Abend » 6 Uhr ist Fastenandacht mit Predigt .
Mittwoch und Freitag Abends 5 Uhr , sowie Samstag Nachmittag 4 Uhr

ist Beichte .
Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .

Sonntag den 25 . Februar Vormittags 9 ' /2 Uhr : Heil . Messe mit Predigt .
Herr Pfarrer Hüll art , Hellmundstraße 27 b .

« vangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstrabe 23 .
Sonntag den 25 . Februar Vormittags 9 Uhr : Predigtgoitesdienst .
Donnerstag Abends 81/ « Uhr : Passionsbetrachtung . Pfarrer Hein .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen ( gewöhnlich
Baptisten genannt ) , Emserstrabe 18 .

Sonntag den 25 . Februar Vormittags 9 */i und Nachmittags 4 Uhr ,
Mittwoch Abends 8 ' / - Uhr . Prediger Scheue .

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag den 25 . Februar Vormittags 10 Uhr : Erbauung im Nathhaus -

faale . Herr Prediger Voigt von Offenbach .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstrabe 17 (Hauskapelle ).
Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 10 ' / - Uhr ( kleine Kapelle ) .

N . Angnnttae ’ is Eaglhh OUerch .
Third Bunday in Lent . Holy Communion at 8 . 30 . Malina , Litany

and Sermon at 11 . Evensong at 3 . 30 .
Wednesday . Matina , Litany and Sermon at 11 .
Friday . Evenaong at 4 .

The Chnrrh Library 1« open front 11 . 30 to 12 on Wodnesdny .

Evang . Sonntagsschnle : Vormittag « 11 ' / , Uhr im Saale des evan¬
gelischen Beretnshauses , Platterstratze la . — Abend - Andacht !
Sonntag Abend » 8 Uhr .

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 23 . Februar 1883 .)

Liebau , Kfm ., Leipzig .
Möller , Kfm ., Berlin .
Gross , Kfm ., Pforzheim .
Wasmuth , Verlags - Buchhändler ,

Berlin .
Wucherer . Kfm ., Berlin .
Hasenclever , Homscheid .
Wiuiphen , Kfm, , Paris .
Zimmermann , Kfm ., Köln .
Wirtz , Kfm ., Köln .

llleeaaali
Schleicher , Fr . m . Sohn , Düren .

Hotel Block ,
Platen zu Uallermund , Graf ,

Holstein .
Zichy - Ferraris , Fr . Gräfin ,

Oesterreich .
Ißtmlaor » i

Hofmann , Kfm ., Kreuznach .
Sc -.slen , Kfm ., München .
Vogel , Kfm ., Nürnberg .
Schimpf , Kfm ., Niedonfela .
Kempf , Kfm , Köln .
Waidmann , Frl , Hambach .
Halm , Köln .
Haas , Kfm , München .
Wicke , Kfin ., Düsseldorf .

•Motel t
Graf , Kfm ., Lübeck .
Neumann , Schriftsteller . Berlin .
Kskuchen , Ingen ., Ilsederhütte .

« oldeoe Mroeei <
Meier , Kfm ., Deutl

Naaiaaer Hof i I
Wooge , Frl . Opernsäng ., HamburJ

Konrenliofi
Heyn , Kfm ., Düsseldorf
Rasch , Kfm ., Speyef
Wimpf , Fabrik -Direct ., Muskau :]
Bausch , Kfm ., AacheJ
Marburg , Kfm ., Frankfurl

Hotel do Kord , i
Hahn , Lieut , Goslaf
Barnewitz , Lieut , Goshf
Aikes van Kregten , stud . jur ., I

GroningeJ
Hhelo - Hoiel > l

v . Schmidt - Hirschfelde , Ritter !
gutabes ., Brandenburg

Strauch , Rent . m . Fr , Berlil
Heinrichs , Fr . m . Bed ., HamburJ

Weiner khwMi 1
Bosch , Major , Rottcrdanl

Waenee - Hotel t
Kühn , Kfm . , MannheinJ

Hotel » Ictorl « i I
Joachim , Prof . Director der Kgl

Hochachulo , BcrliJ
Hotel Vogel ,

Goldschmidt , Kfm ., Frankfurt
Hotel Wein, , I

Krauseneck , Karlsruhe

Fremden - Ffthrer .
Königliche Mchauxplele . Heute Samstag : „ Der Freischilfri
Carhau, . Den ganzen Tag geöffnet . Ni -chmittags 4 und Abendl

8 Uhr : Concert . I
<® emitlde - « allerle de » Kose . Heoetvereiee ( im Museumj

Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 uni
von 2 — 4 Uhr geöffnet . -

8terkel ’ « cB»e Me * et » ee * ielle * g ( neue Colonnade ) . Geöffnet
Täglich von 8 — 7 Uhr . \

MaUerl . Telegraphem - Asiat ( Rheiastrasee 9 ) . Geöffnet : Vci
7 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uhr Abends .

Kaieerä . P » ,i ( Rheinstrasse 9 , Schütuenhofstrasse 3 und Mittel
pavillon der neuen Colonnade ), G öffnet : Von 8 Uhr Morsen
bis 8 Uhr Abends . ;

Siiiaigl . Ucbloaa ( am Markt ) . Caeteilen im Schloss .
Vs -otoetaatteche Haaptkireise ( am Markt ) . Küster wohnt iJ

der Kirche . j
Vroteet . Hergktrche ( Lehrstrasee ) . Küster wohnt nebenan .
Hatiaolleche Mothklrche , Friedrichstrasse 22 . Den rrawj

Tag geöffnet . ■
Bymapocf « ( Miohelsberg ) . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Klrieohlcöa © Haptslle , Geöffnet täglich , vom Morgen bis tta

Eintritt der Dämm irnng . Castellan wohnt nebenan .

MetevrslVgitsKe « eobacht » Agem
der Gtatto « Wiesbaden .

1883 . 22 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Tögli »,
MiM

Barometer *) (Millimeter ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung m. Windstärke 1

Allgemeine Hiwwelsansicht . ?

Regenmenge pro O ' in par . Lb .
^

*) Die Barometer . Angaber

765,6
45,4

2,87
88,6

S .W .
sschwach .

bedeckt .

Abends
find aus

763,4
486

8,05
71,9

S .W .
f. schwach .

bedeckt .

liegen .
j * Ä . rebtti

764,9
46,8

3,39
92,8

S .W .
s. schwach .

bedeckt .

3,5

iit

764,63
4 -6,93

8,10
84,43

Frankfartsr Vourfs vi
Bild .

Holl . Silbergeld - Nm . - Pf .
Dukaten . . . 9 „ 52 - 57 „
20 Freit . Stücke . 16 . 21 - 24 „
Sovereigns . . 20 „ 37 — 42 „
Imperiale « . . 16 „ 72 - 77 „
Dollars tn Gold 4 , 19 - 28 .

m Februar 18S3 .
Wechsel .

Amsterdam 169 .85 bz .
London 20 .445 - 450 br ,
Pari » 81 .10 bg .
Wien 170 .70 b, .

Bank -Dtscoulo 4°/«.
Netchsbenk -DÄ - onto 4 % .
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^ ahrteu - Pläue .
Rassautsche Giseubahn ,

TaunuSbahn .
iieet

(oft

Hamburg

Rhei » bahn .

Richtung Niedernhausen - Limburg .
I Ankunft in Niedernhauienr
I 97 11 <7 g « 88 Sv 1158 3 51 7 33

Hamburj
Richtung Frankfurt - Höchst - Limburg .

>sahrt von Frankfurt (Fahrth .) :Rotterdin
<el i

Abfahrt von Wiesbaden !
I 1030 11 287 347 * 512
551 826 *
■Mr tli tRUbc65<lm.

1Mr bis Siatnj . t Berblnbiinf , na *
»<n.

Ankunft in Wiesbaden :
7M * 920 1055 H 54 * 22 » 554

755 925
• Nur von SNldkShkim.

Ankunft in Wiesbaden :
7 424 - 91Sf IQ 50 1125 f 1222 *

15f 2 5Sf 320 * 411 + 527
620 * 716f 8 <0 1061• Nur von iDlalni . f V-rbindung vonSollen .

Hessisch « S « dwigsb « hn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : l Ankunft in Wiesbaden :
545 7 50 11 35 g45 | 7 : » 9 IS 1234 4 36 8 44

Dilsseldor :
Speye :

., Muskau :
Aaohet

Frankfuri
» rdi

Gosh
Gosh

stud . jur .,
Groningei

eli
de , Rittei

Ankunft in Höchst :
7 23 * 953 1234 433 8 47

Ankunft in Frankfurt ( Fchrth .) l
745 * 1015 12 56 29 ** 455 5 52 * *

9 »
• 'Jlut vor. Niedtrnhauitu . “ Nur von

tzbchst.

Mannheim
>rlei
tor der Kgl

Berlii
eli

1043 1218 * 235 448 * 818
030 **

Abfahrt von Höchst :
745 11 4 2 57 6 40 1Q50 **
• Nur bis Hie, ? . •• Nur bis Niedern .

randenbun zofabrt von Niedernhausen :
, Bern ”

। Abfahrt von Wiesbaden :
Reut , o 7 <if gsf io so f 1140

12 <5 * 213f 3 52 450 * 538 +
7 74if 9 » los *

Frankfur
laai

Karlsruhe

Richtung Limburg - Höchst - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : i Ankunft in Limburg :

7 55 IQ 36 2 85 6 52 I 9 43 1 2 4 55 8 30

tztiwagen .

Freischütz

*

1

****

flQll0 : Schmalbach und Zollhaus ( Personen
und Abend und Wche :? ' " “ ” b ” ) ! 8 " fl* SZWalbach

Morgens 8 so von Wehen , Morgens 8 so » on Schmalbach“ “ “ Ab - iLs 4 50 v - n Zollhaus und schwalback .

19

764,63
4 -6,93

8,16
84,43
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Ueffimlsten .
Forts .) Roman von F . von Stengel .

Die Generalin hielt inne , fie hatte mit Wärme gesprochen ,
mit Begeisterung , ihre Worte rissen die Zuhörer mit . Keiner

»ortete , aber Jeder fühlte , hier sprach die Wahrheit .
Der General , der neben ihr saß , nahm die Hand seiner

iin und führte fie an die Lippen . Was diese Frau ihm im
n war , was fie ihren Kindern war , das sprach aus jedem

Worte . Er brachte der Gattin eine Huldigung dar vor
i, wie er vor Allen ihr beistimmte .
Sascha gab jedoch nicht so leicht eine Discusfion aus , und

jedoch in verbindlicher Weise : „ Sie vertheidigen Ihre An -
n gut , liebe Generalin . Sie vergessen nur , daß wir nicht
Empfindungen rechnen dürsen und daß jedem Ihrer Säue

>a SjÄ1 “nt)tttr gegenübersteht , der sich auch behaupten läßt . "
•

»Ich vergesse ei nicht, * erwiderte die Generalin , „ und was
°ge, sage ich nicht als Nachbeterin ausgestellter Theorien . Ich
eme einfache Frau , die stets zu viel zu thun hatte , um sich
»-lehrten Studien abzugeben . Es ist mein persönliches Denken
Erwägen , dem Niemand einen Werth beilegen kann , darum
n wir auch nicht weiter daraus eingehen ; aber vielleicht ,
1 Sie heut - Abend nach dem Thee wieder daraus zurückkommen ,

will ich gerne jede Einwendung anhören , mich auch belehren
i, aber ich fürchte sehr , man wird nur unnütze Mühe an
b-rlieren , meine Anfichten find zu alt mit mir geworden .

*

Sascha mochte mit noch so leichtem Spotte über die Geschichte
Marie -Liese weggehen , vergeffen konnte sie dieselbe nicht so

Ja , zuweilen war ihr , al » ob fie Marie - Liese sei , und al »
Earola die Geschichte erfunden , um ihr ein Spiegelbild vor -
>-n . Die Erzählung zerriß den Schleier , den sie sich selbst
le Augen zog . Es bedurfte der Erläuterungen der Generalin
- schon al » sie mit Carola an der Kapelle saß , glaubte fie

I

im Krächzen der Raben und Dohlen ein höhnendes Gelächter zu
vernehmen : „ Siehe , da » bist Du ! "

Aber fie wollte taub sein , und hier in Schönberg konnte dies
ihr nicht gelingen , unter den Gästen interessirte sie Keiner :
Benedict der Einzige , verhielt sich äußerst kühl gegen sie , fie sah ,
ste hatte wohl einen theilnehmenden Freund an ihm , aber nicht
mehr . Auch schaute sie weiter als die Meisten und war , wenn¬
gleich keine tiefere Neigung in ihr sür Benedict sprach , doch nicht
willens , dessen Bewerbung um Carola mit anzusehen . Ja , fie
machte sich zuweilen Vorwürfe , im vergangenen Winter nicht klüger
gewesen zu fein , wäre dann doch Vieles anders gekommen und
fie letzt nicht im Zwiespalte mit sich selbst .

Es war gegen Abend an einem der folgenden Tage , in dessen
Mittagsstunde ein schweres Gewitter vom Gebirge herausgezogen
war und einen projectirten Ausflug vereitelt hatte , als man im
Gartensaale versammelt sich die Zeit so gut vertrieb , als es eben
gehen mochte .

Die Herren saßen im anstoßenden Rauchzimmer und vertief¬
ten sich in Zeitungen , die Generalin und ihre Schwester waren
mit Handarbeiten beschäftigt . Carola und Eugenie spielten
zusammen auf dem Piano . Nur Safcha faß allein in einer
Fensternische , sie hatte vor einer halben Stunde ihre Sophaecke
verlassen und war zu den jungen Mädchen getreten , ihnen die
Noten umzuwenden , dann aber an ' s offene Fenster , um Luft zu
schöpfen , wie fie sagte , in Wahrheit aber , um der Conversatiou
der älteren Damen zu entgehen . Sie sah den dunklen Wolke »
nach , die von den Bergen kommend über die Ebene jagten , Roschau
zu , wo ihre Gedanken weilten . „ Nur ein Wort , nur eine Silbe
von da, " sagte fie eben zu sich selbst , „ die schlimmste Nachricht ist
besser als keine ! " — Noch hatte sie den Wunsch nicht zu Ende
gedacht , al » ein Diener eintrat und ihr einen Brief übereichte .
Sie kannte da - Schreiben an der Form , e» war vom Berwalter
auf Roschau . Sie erbrach er nach einer Bitte um Entschuldigung
eiligst ; ein Ausdruck der Enttäuschung spiegelte sich dann in ihrem
Gesichte ab . ES war der dreimonatliche Bercht von der Verwal¬
tung des Gutes , kein Wort über das , was sie gerne gehört hätte ,
keine » über den Bau , keines über Erich . Sie eilte zu Ende .
Doch , hier stand das ersehnte Wort , eine kurze , flüchtig hingeworsene
Bemerkung : der Bau schreite voran , obwohl Herr Fernow seit
dem Tage der Abreise der Frau Gräfin noch nicht wieder in
Roschau gewesen — er sei in Waldors mit Mutter und Schwester .

Sascha las die Zeilen wiederholt . Das also war der Auf -
schloß , den sie so lange ersehnt hatte ; ober sie war damit nicht
weiter al « zuvor , was hat diese Flucht des Architecten zu bedeuten ,
welche Meinung legte er ihrem Billete bei ? Sagte er sich lo » vom
Baue , wie sic sich von seiner Liebe loSgesagt hat ? — Unmöglich !
Der Stolz , der Ehrgeiz des Künstlers kann nicht gestatten , daß
er seine ganze Zukunst aufs Spiel setze — der Künstler muß
über den Mann siegen ! Sie konnte nicht begreisen , daß der Ver -
tust des einen Ideals den Sturz aller nach sich ziehen muß .

Die Gedanken eilten und jagten , hundert Vermuthungen
kamen und gingen , und nur einer blieb zurück , das reuevolle
„ Hätte ich Roschau nicht verlassen , wenigstens so nicht ! "

Sie hielt den Bries in der Hand , starrte auf die Buchstaben ,
bi » fie vor ihren Augen verschwommen und bemerkte nicht , daß
die Generalin sich ihr näherte , bi » die Frage : „ Sie haben wohl
eine schlimme Nachricht erhalten , liebe Gräfin , können wir vielleicht
rathen ober helfen,

"
sie erschreckt auffahren ließ .

„ Ich danke , danke, "
entgegnete sie rasch gefaßt , „ es ist nicht

von Bedeutung , kleine Unannehmlichkeiten in Roschau — dergleichen
kommt oft vor — und ich denke , fie werden bald vorüber sein ;
fie verlangen aber doch meine Anwesenheit dort . "

„ Wie , Sie wollen uns verlassen ? "

„ Ich fürchte , es muß sein , am besten , man begegnet einem
Uebel im Aufkeimen und bei persönlicher Anwesenheit läßt sich
besser handeln al » brieflich . "

Sie sprach ganz ruhig , innerlich selbst darüber und über den
raschen Entschluß erstaunt .

„ Aber Sie bleiben jedenfall « noch einige Tage ? "

„ Seiber geht es nicht , wenn ich doch einmal
'

reisen muß , so
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geschieht ei am besten sogleich . Für den Nachtzug ist er noch srüh

genug , ich entgehe so der Hitze und bin morgen in der Hauptstadt ,
am Nachmittag in Roschau , Maxime wird mich eben begleiten müssen .

"

Die Einwendungen und Bitten der Generalin und ihre -

Gatten halsen nichts , Sascha war nicht umzustimmcn , worüber

Niemand froher war als Maxime Ubraniew , der genug des Land «

leben » hatte und aus Baden -Baden hoffte .
Die Befehle zum Einpacken wurden ertheilt und nach wenigen

Stunden fuhren Sascha und ihr Cousin in Begleitung des jungen
Schönberg und Benedict ' s — die des Generals lehnte fie wegen
der Nachtzeit ab — nach dem Bahnhofe de » Städtchens .

Sie war sehr schweigsam während der Fahrt und erst als

der junge Schönberg und Ubraniew fich zur Besorgung des Gepäckes
und der Billete entfernt hatten , wandte fie fich zu Benedict und

sagte : „ Gras , ich kann nicht gehen , ohne Ihnen zum Abschiede
ein Freundes wort gesagt zu haben — darf ich es , ohne daß Sie

mich verkennen ? "

„ Gewiß , Gräfin Sascha , ich werde Ihnen dafür danken ! "

„ Gras, " sagte fie , sich ihm nähernd , saft flüsternd : „ Glauben

Sir , ich wifle nicht , was Sic in Schönberg hält ? "

„ Gräfin ! "

„ Ich bin nicht so blind , wie Sie glauben und will Ihnen

doch etwas sagen , woran Sie denken mögen : die Schönberg
' »

haben auch scharfe Augen , sie verlangen nach einer Verbindung

mit Ihne « , aber geben Sie Acht , Sie werden so lange bearbeitet ,
bi « Sie zu derselben religiös - politischen Fahne schwören — die

Kleine ist klug genug , die Unschuldige zu spielen . "

„ Gräfin Sascha ! " fuhr der Gras aus .

„ Still , still , dort kommt der Sohn, " wehrte sie ab , „ Sie

werde » an mich denken . — Nun , leben Sie wohl , ich höre den

Zug . Vielleicht sehen wir un » bald wieder , Gras Benedict , ich

hoffe so,
"

fügte sie laut hinzu , gab ihm die Hand und ging dann

von ihren Begleitern gefolgt durch den Wartesaal , um einzusteigen .

An der Wegenthür trug fie dem jungen Schönberg Grüße

an die Seinen aus , winkte nochmals , und von Ubraniew begleitet ,

fuhr sie durch die dunkle Gewittcrnacht Roschau zu .
Benedict sah ihr lange nach und saß schon im Wagen neben

dem Freunde , al » er erst den unangenehmen Eindruck , den Sascha
' »

Warnung ihm gemacht , abzustreisen vermochte . (Forts , folgt .)

Der Casino - Bari . "

Eine FaschingS -Reminiscenz

von Helene v . Götzendorfs - Grabowski .

Trotzdem es recht herzhaft kaltes Winterwetter , so recht ein Wetter

für Langschläser und Solche , welche es werden wollen , sitzt dennoch die

Familie bereit « , bis auf das Kleinste vollzählig , zu sehr früher Stunde

gemüthltch am Kasseetisch . „ Papa " liebt es sc. — und danach richtet man

sich im Hause . Der Kreis , welcher den großen , runden Tisch umgibt , ist

ein ziemlich bunter . Sieben dem Elternpaare — dem stattlichen , ältlichen

Herrn und der srischwangigen Frau mit den lebhaft blickenden , schwarzen

Augen — sehen wir recht « und link « die erwachsenen Töchter , ein Paar

jugendlicher Gorgonenhäupter , von papiernen Lockenwickeln umzingelt ,

aber durchaus nicht surchtbar und grauenerwcckend anzuschauen . Weiter

dem Ende des Tisches zu , vor einer riesenhaften Tasse , welche den Namen

Han » trägt , sitzt ein hochaufgeschossener Gymnasiast , dessen äbermüthig

blitzende Augen un « im Verein mit dem humoristischen Zug - um die

Lippen deutlich verrathen , daß er es „hinter den Ohren " hat , wie der

VolkSmund wohl von einem „ Erzschelm " zu sagen pflegt . Dann folgt , al »

Schluß de « Kranzes , eine kleine Gesellschaft von vier rosenwangtgen

Kindern , in deren Mitte eine nicht mehr gau , junge , schlank - Dame

präsidirt , welch ein einer Minute zwanztgmal „Tante Juliane " genannt und

ohne Aufhören nach allem nur Eroenklichen gefragt wird . Sie ist eben

im Begriff , ihren kleinen Plagegeistern die Entstehungsgeschichte jener

schönen , goldgelben Senimeln , die ihnen eben so trefflich uiunden , zu

erzählen - während der übrige Theil der Tafelrunde - in völlig andere «

Thema zur Morgenunterhaltung erwählt hat .
\ „Die Sache ist nicht so kostspielig als Du glaubst , lieber Gustav " -

♦ Nachdruck verboten .
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ertönt die Stimme der Mama . „Du weißt , daß ich Alles möglichst foatfal
einrichte . Marte hat ihr vorjährige » , weißes Tüllkleid und Grete den toi
Anzug vom Chemiker -Ball her , also wäre nur — " !

„ Ich bitte Dich , Emma , verschon - mich mit den Detail » , von beul
ich ja doch nicht das Geringste verstehe ! Ich meinte nur , so ein B - rgniizl
ohne allen reellen Nutzen darf in einer großen Familie bei diesen schlecht!

Zetten nicht oft vorkommen . Es reißt in den Beutel . " [

„ Hm . . . . so ohne allen Nutze » . . . 8 “ meint die Mama -

kann man wohl eigentlich nicht sagen ." I
Der Papa versteht fie . „Mein liebe « Kind,

" entgegnet er , „ es gil
wohl ein altes Sprüchwort , welches sagt : „ Ehen werden im Himmel !

keines aber , worin es heißt : auf dem Balle ! — geschlossen ."

Frau Emma wirft deut Gatten einen warnenden Blick zu , roeittJ
ungefähr sagt : „ Jetzt nichts mehr davon !" während Hans fragt : „!&]
wem erhieltest Du heute bereits in aller Frühe einen Brief , Papa ? gl
schien Dich so freudig zu stimmen ." j

„ Nichtig , Junge ! Da erinnerst Du mich an Etwa » . Denk - Dir , feiraJ

der Oberförster Falk , ein guter Freund von mir aus früheren Tagen , bJ
ein seltsame » Geschick vor Kurzem in unsere Nähe verschlug , gedenkt J

seinem Stiefbruder dem hiesigen Casino -Balle beizuwohnen ." j;

„Ah !" -- sagt die Mama bedeutungsvoll gedehnt , während il

jugendlichen Gorgonen sich gegenseitig vor Vergnügen auf die Fußspi4
treten , — „davon höre ich ja jetzt das erste Wort !" k

„ Ich hatte den Brief total vergessen , und das hätte unangemW
werden können , denn jedenfalls nimmt Falk bei uns Quartier , um ftinJ
Bruder — Doctor Schulz oder Schmidt , so heißt er , wie ich glaube 4

vorzustellen ." ;
„Victoria ! Zwei Tänzer find also einer Jeden von Euch gewijl

ruft Hans enthusiastisch zu den Schweflein hinüber . „ Und sollte es ti
den übrigen faul stehen , so rcquirtre ich Euch ein paar Jungens au « ttteiil

Classe !" — Ein strafender Blick des Vaters macht ihn verstummen . I

„Nun , Kinder , rasch an ' s Werk !" sagt die Mama . „ Es ist ein biäiJ
viel heut , neben dem Ball noch Logirbesuch , deshalb dürfen wir ttifl

säumen . Juliane , Du hilfst mir das blaue Zimmer für die Herren M

richten , nicht wahr 8 und bringst auch die Kleinen in ' s Kinderzimmal
Dir gehorchen sie nun einmal am besten ." ---- !

Alles erhebt und zerstreut sich. — „ Klinglingling !" — „ Herr Maus IM

sagen , die Goldkäfer -Schuhe könnten erst um 6 Uhr fertig sein .
" — „Schön

sagt Papa , welcher geöffnet hat , da Niemand anders bet der Hand d

. Klingling !" — Papa kehrt wieder um . - „ Fräulein Brand schickt hi -r il

gewünschten Blumen zur Auswahl ." — „Schön ." |
„ Klingliugling !" - „ Donner und Doria ! Das nimmt ja gar H

Ende ! Was wollen Sie ? !" — „ Ich bringe nur blos ergebenst die d

waschenen Handschuhe,
" ertönt es schüchtern . „Die Flecke auf die Mm

spitzen thaten nicht ' rausgehen ."

„ Gut , gut " ..... Der Herr Stadtrath trägt die großen Gorte

lil ' s Wohnzimmer , wo Marie und Grete eifrig bügeln und nähen , „h

ist der Kram , Ihr Mädchen . Ein andermal achtet besser darauf , wenn

läutet ; ich habe keine Lust , alle Eure Lieferanten zu empfangen ." — „A

uns geschwind die Blumen auswählen, " sagt Grete . „ Ich denke , wir bitt

Tante Juliane um ihren Rath . Sie hat so viel Geschmack und i

steht Alles ."

„ Ja , wunderbar , daß gerade sie alte Jungfer werden mußte ! . .

Weißt Du , Grete , ich denke , sie hat sich siet » zu streng von allen »

gnügungen fern gehalten , ist stet « zu sehr „ Hausmütterchen " gewesen . 1

Mama hat sicherlich recht : ein Ball kann unter Umständen außerordentii

nützlich sein , sehr bedeutende Folgen haben !"

„ Der Meinung bi « ich auch . — Tante Juliane bereut jetzt wahrst «

lich , daß sie ihr - Jugend nicht besser ausgenutzt . Sie zählt nun achtet

dreißig Jahre , da findet sich schwerlich noch ein Freier . . . . klebrigen !

findest Du e« nicht wundervoll , daß der Obersöruer kommt ? "

„ Es ist geradezu ein Segen für diesen Ball , auf welchem e» |ol

waltig an Tänzern mangeln wird . Und sein Stiesbruder , Doctor Schs

— sagte Papa nicht fot - wird hoffentlich auch das Tanzen nicht «

geschworen haben ! Weißt Du , Grete , wir wollen einander versprch

nicht neidisch zu fein , wenn Eine von un » mehr gefällt , oder mehr 81

auf dem Balle hat , als die Andere ." - „ Ja , Marie , das wollen wir . i

wirst zweifellos die Bevorzugte jein — "

„Undenkbar ! Jedenfalls erringst Du den Preis ."

„ Warten wir ab . Und nun zu Tante Juliane ." ---

( Fortsetzung folgt .)
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